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Deulſcher Vormarſch — engliſcher Nick zug 


die englischen Propheten wieder einmal bereingefallen / Geitenhieh gegen Eden / Lehle Allufienen um General Wabell 


Berlin, 5. März 

In der ganzen Welt erkennt man dle ent⸗ 
ſcheidende Bedeutung der deutſchen Reaktion auf 
die engliſchen Drohungen gegenüber Bulgarien. 
Die engliſche Agitation aber ſieht ſich zu dem 
Verſuch gezwungen, gegen dieſe allgemeine Er 
kenntnis anzugehen. Das iſt zwar ein ausſichts⸗ 
loſes Beginnen, aber wie ſoll London die Vor⸗ 
gänge dieſer erſten Märztage auch nur dem 
eigenen Volte klarmachen, nachdem ihm ſtändig 
vorgelogen wurde, daß England den Balkan ber 
heriſche und daß die Balfanftaaten den Achſen⸗ 
michten ſeind ich gefinnt jeient 


Wiellich ein guter „Wi“! 

Noch am 25, Februar legte ein Reuter⸗Be⸗ 
richt eine Rede des bulgariſchen Landwirtſchafts⸗ 
miniſters dahin aus, daß „Bulgarien beabſich⸗ 
lige, im Falle eines deutſchen Elnmarſches Wi⸗ 
derſtand zu leiſten“. Der Londoner Rundfunk 
rechnete ſogar am 27, Februar — 30 Stunden 
vor dem Beitritt Bulgarlens zum Dreimächte⸗ 
patt! — noch „mit einem oußerordentlich ſtar⸗ 
ten Wiberftand von Seiten Bulgariens“. In der 
famofen Sendung hieß es weiter, Deutſch⸗ 
land ſitze bereits in der Falle“, es 
habe ſich eben zu weit gegen Bulgarien vorge⸗ 
wagt. In London hält man „alles, was ſich da 
unten am Baltan abspielt, für einen guten deut⸗ 
ſchen Witz“, Mittletweile iſt nun aus dieſem 
„Witz“ ein für die Briten ſehr bitterer Ernſt 
geworden. Die Talſachen ſehen ganz anders aus, 
als die engliſchen Prophezekungen. Der deutsche 
Einzug in Bulgarlen vollzieht ſich planvoll, Die 
Aktſonen der deutſchen Diplomatie verwirklichen 
ſich mit einer Präziſton, die die ſichere Gewähr 
des Gelingens in ſich bürgt. Polftiſch und ſtra⸗ 
tegiſch haben Englands Poſitlonen im Südoſten 
einen entſcheidungsſchweren Stoß erlitten. Die 
Londoner Agltatoren aber entdecken ſcharfſinnig, 
daß Deutſchland ſich wieder einmal arg in dle 
Neſſeln geſetzt habe. 

Die Welt kennt dieſe Melodie. Sie wurde 
non den Engländern im vorlgen Jahr beim 
Einjehen der e eben]o jungen wie 
vorher beim Beginn ber tanbinaof) en Aktion. 
Die befte Antwort darauf hat der Führer in ſei⸗ 
ner Rebe vom 30. Januar gegeben mit der Feſt⸗ 
ſellung: „Wenn wir in dleſem Jahre ſoblele 
„Fehler machen wie im vergangenen Jahre, 
werde id) am Ende dleſes Jahres dem Hertgotl 
auf den Knien danken.“ 


Edens Nllczugoverhandlungen in Athen 

So wirkt es jet wie ein raffiniert ausge» 
heckler Seitenhieb gegen e Eden, 
wenn der Londoner Nachrſchlendlenſt erklärt, 
Eden habe durch ſeine Verhandlungen mit der 
Türkei und Griechenland „die Rosinen aus 
Deutjjlands dee dabei Kuchen herausge⸗ 
Maubt“, und die Achſenmächte zerbrächen dich 
nunmehr den Kopf. In Wirklichkeit Toll aller⸗ 
dinge mit blefer lächerlichen 10 de ch nur 
die Talſache verdeckt werden, daß die Bekhand ⸗ 
lungen, die Eden gegenwärtig in Athen führt, 
nur noch dem Bemühen gelten, dem Nidzug 
0 aus den lethten Machtpoſttſonen im 
füboftlihen Europa eine sollte Form zu geben. 

Auch bei dem rel enden Dementi vom 
Montag über die Ubreije des britifgen 
Gefandten Rendell aus Sofia han 
delt es ſich offenbar um den Verſuch, den diplo⸗ 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


matiſchen Rückzug nicht ſchon in den erſten Stun 
den zuzugeben. 9 29 elner Meldung aus Vichy 
wirb dort die Verlängerung bes fat a 
Edeus in Athen höchſtens noch ſo aufgefaßt, daß 
Eden ſich bemüht, die griechſſche Regierung ger 
pin eventuelle Intttafiven immun u machen, 
ie auf die Bellegung bes Kr it in 
Griechenland . matelen könnten, Mit den 
engliſchen „Roſinen“ iſt es alſo nicht weit her. 
Edens Geſchäftigteit läßt nur die engliſche Un⸗ 
sicherheit noch ſtärter in Erſchelnung kreten. Er 
empfing in Athen außer dem kürkiſchen auch den 
amerllaniihen Gelandten, und in Waſhington 
hat der beitiſche an e Halifax mit 
0 Hull eine Beſprechung Über die 
Balkanſragen un Churchtu möchte aljo bes 
zeils ſeine Zuflucht zu dem Verſuch nehmen, die 
Vereinigten Staaten in die euro⸗ 
pälfden Angelegenheiten zu vers 
rien und zum Dreinreden zu veranlaſſen. 
So wenig traut er ſich ſelbſt und dem börſtiſchen 
Einfluß noch zu. 


Leere Drohungen! 


Nebenher tut man in London ſo, als ob man 
in General Wavell mit feinen Streſtkräſten 
noch einen Trumpf in der Hand habe. Ein großz⸗ 
Bun es Glüdwunfhtelegramm Chure 

ils an Wavell und an den Oberkomm 
dierenden der brillſchen an le 
Eunnigham wegen des Borrlidens in Italle⸗ 
niſch⸗Somallland läßt biefe Illuſton ſtizen. 
Während aber einerjeits in London am Diens« 
tag behauptet wurde, daß der Abbruch der biplor 
matſſchen Beziehungen mit Soſia noch völlig 
offen fteht,. wurde ateihaeltig In 

11 RHOMADER, daß militäri 
Hide Maßnahmen gegenBulgarien 
n 15 e beporſtünden. Einige Londoner 
Blätter meinten, Englands Haltung werde ſich 
5 0 darauf beschränken, Bulgarien aus 
lodadegründen zum Feindesland zu erklären. 
„Dally Telegraph“ ſtellt es eben ſo hin, als 
warte England auf nur „volle Handlungsſrel⸗ 
heit“, um nicht 95 militäriſche Ziele in Bul⸗ 
fa au bombarbieren, jonbern auch bulgarl⸗ 


„In einer ſelerlichen Kundgebung zur, 


e eng. 


Briten unendlich viel riskanter ige» 
worden tft. 

Nach dem Abbruch der biplomatiiden Ber 
ziehungen ſollen die US A. die Wahrneh , 
mung der britiſchen 8 en in 
iS 1 100 58 anche SG PH en 
u 1 ie, dur ritiſches Gen hr jattendafelit 
ſches Gebtet zu überfliegen, um ähnliche Ziele friſtenden ſogenannten „holläudiſchen, belgiſchen 
n Rumänien, beifpielsweile die Olſelder, zu und polniſch en, Geſandt ſchaften“ in Sofia 
bombardieren. Das Londoner Blatt innoriert aa de werden, da fie mit ihrem Geldgeber 
wohlwelslich, daß nunmehr die Überfliegung außer der Ogſeinsberechtigung jeht auch die Dar 
bulgariſchen Gebteles und der Weg nach Rus ſeins möglichkeit, verlieren, Pas it nebenher 
mänlen für die Rel. durch das Porhandenſein lennzeichnend für Englands Nüdzug aus dem 
der deutſchen Wehrmacht in Bulgarien für die Südoſten. 


Einmarſch in Bulgarien planmäßig 


Erfolgreiche Luftangriſſe auf Cardifß, Neiweaitte und engliſche Flughäfen 


Berlin, 4. Mürz 


Das Oberkommando der Wehr⸗ 
mach t gibt bekannt: 

Der Einmarſch deutſcher Truppen in Bulr 
garten vollzieht ſich planmäßig. 

Leichte Kampfltungeuge belegten im Laufe 
des Flaahaf, Nachmiflags unter Jagbdſchutz el⸗ 
nen Flughafen in Südengland mit Bomben. 
gene Hallen und Unterkllnſte wurden dabei 
zerſlört. 

In der Nacht zum 4. März griffen Kampſ⸗ 
verbände Haſen⸗ und Induſteleanlagen in Car, 
bilf an. Es wurden zahleeiche Volltreffer mit 
starter Expfoflons: und Brandwirkung iu milis 
tärlfh wichtigen Zielen beobachtet. Un ver ſchot⸗ 
ülſchen Oſtküſte belegten Kampfflugzeuge die Has 


jene und Werllanfagen von Neweaſtle mit 
rande und Spreugbomben. u hier konnte 
gute Wirkung ſeſtgeſtellt werben, Bel Angriffen 
auf verſchledene Mice ie nördlich Londong 
würden Hallen, Unterklinite, Brennſtofſe und 
Munſtlouslager ſowie einige Flugzeuge am Bo⸗ 
den zerſtört. N 
m ber engliſchen Sübflifte verſenkte ein 
Kampſſlugzeug ein Handelsſchiſſ von 3000 BT. 
Ein weiteres Handelsſchſſſ blieb im Seegebiet 
oltwärts Aberdeen na Ne griff 
mit ſchwerer Schlagſele legen. Außer den im 
Felice Wen dach serch bereits erwähnten 
eitiihen Schiſſsverluſten verſenkte die Luft- 
waſſe im Lauſe bes 2. Marz Be weiteres 
Hanbeleſchiſf von etwa 8000 BAT, 25 Kilome⸗ 
der weſtlich der Hebriden. 
Unfere im Mittelmeerraum operieren, 


Eyrenaika für England ein harter Brocken Hz zHin Alter 


Araber ſlören briliſche Pollen und Garnſſonen durch überraschende Anhriffe 


Drahtmeldung unseres OSt,-Berichterstatters 


Stocholm, 5. Mürz 
England wird feiner e Erfolge 


nicht froh. Wie ſchwediſche Melbu den 
rlilſchen 
Truppen mit einem neuen Feind in der Ente 


neh zu lun, der den engliſchen Garnſſonen im 

ſehr unangenehme, Überraschungen bes 

reitet: und das find die Ara bet, die durch 

überrafhenne Angriffe 0 brſliſche 

bellen Here und einzelne Garnifonen der 
13 


London zu melden willen, 175 bie 


britiihen Heeresleitung in Afrika bas Leben 
recht bitter machen. 
In einem Berſcht von „Nya Dagiint Alle⸗ 
0 0 heißt es in biefem uſam en 110 Für 
gland könne die Eyrenaſta ein ebenfo mies 
riges Problem werden wie Paläſtino. Die Aras 
ber in der Eyrengſta ſeſen mit Waſſen aller 
Art bestens ausgerüftet, und bie Engländer ſtün⸗ 


Kraftwagengnſammlungen und Kolonnen wur⸗ 
den je reiche Treffer erzielt, 

Ein an ber [byſchen Küfle vorgehender 
beulſcher motorifierter Spähtenpp brachte 
erneut Gefangene ein und erbentete einen brir 
tifhen Panzerwagen. 

Der Feind N15 in der letzten Nacht in Weſt⸗ 
deutſchlaud an mehreren Stellen einige Spreug 
bomben und eine große Anzahl Brandbomben. 
Milftäeiſcher Schaden entjtand nicht, dagegen 
wurden eine, ite von Häufern getroffen ſo⸗ 
wie einige Zivilperfonen getötet oder verlcht, 


Boris und die deutſchen Soldaten 

Sofia, 5. März 
Beim Einmarſch der deutſchen Wehemacht 
wurde 1 10 oris von einigen Soldaten 
(dj erkannt, obglei die in Zivil war, und von den 
e e haben Kata eine Truppen freudig begrüßt. König Boris 
neue Fran! gefunden, an der ſie a ihren dankte für den Gruß und unterhielt ſich längere 
Erb» und Todſelnd, den Engländer, den Kampf aa ſehr interefftert und herzlich mit den 

aufnehmen können. ſeulſchen Soldaten. 


den nun vor der heiklen und lo per on Auf⸗ 
gabe, „bie . Ordnung in der Cyrenafka 
auftechtzuerf halten“, 

Noch sind keine Eingelheiten bekannt gewor⸗ 
den Über die Kämpfe, die die Araber gegen 
ihre engliſchen Anterbrücer in der Cyrenalka 
aten aber allein die Taſſache, daß es neue 
ralen Korrefpondenten in London möglich iſt, 
die Tatſache als ſolche in kurzen Berihten zu 
erwähnen, 1 daß es den Engländern 
schlimmer geht, als es die britiſche Propaganda 
wahrhaben möchte, England muß heute, daran 
ann kaum _gezweifelt werden, in der Enrenaifa 

on mit Schwierigkeiten rechnen. Arabi ſche 


5000 Buchendlanddeutſche eingebürgert 


eimtehr der Voltsdeutſchen ius Neich, wurden, wie ge. 
done eldel. ſumbolhaft für alſe vollsveulſchen Umfiedler, 50 Buchenlanddeulſchen vom Relhsführer 
1 Himmler in der Breslauer Jahrhunderthalle die Reichsbürgerbrie 


überreicht, 


(% R. Franz Noth, Jander ftuftipiegR.) 


Etappen türkischer Krisen 


Von unserem ollndigen, 'WEB,-Berichterstatter 
L 


Iſtanbul, Ende Februar 

Beim Ausbruch des Krieges befand ſich die 
Türkel in einer Bofilton, die durch die Abınar 
chungen aus dem Fillhlahr 1939 mit den Weſt⸗ 
müchten über gegenfeltigen Naben im Krlegs⸗ 
falle auf die Dauer von 10 Jahren berelis feits 
gelegt war. Die Türkei bekanhte ſich daher 
nicht etwa zur Neuftalität, ſondern bezeſchnete 
ſich als „nichttrlegführenden Staat“, als „außer⸗ 
halb des Krieges stehend“. Der Krlegsaus⸗ 
bruch löſte in der Tiirfei eine erhebliche Exke⸗ 
ungswelle aus, weil ſich die Regierung und das 
Kor darüber im klaren waren, wie ſehr bie 
Intereſſen des Staates mit denen ber einen 
ieienil renden Wartet, den Weſtdemokratlen, 
verbünden waren. Die daraus 1 läufig 
abzuleſtende Stellungnahme der Türkel gegen 
die Achſenmächte iſt von türfiiher Seite ber 
harrlich als nicht vorhanden Ae ag wor⸗ 
den, hat aber bis auf den heutigen Tag Ihren 
Ausdruck in einer blen Hehe der türkijhen 
Neuen gefunden, von denen man wei, daß 
Regierung und Partel ihnen die Sprachrege⸗ 
lung vorschreiben. Die 1 Preſſe Hat 
auch niemals während dleſes Krieges geleug⸗ 
net, daß von ihr der Si Englands über bie 
„Ungrelloren", „Imperlaliften” und „Untere 
drüder-Stanten“ herbeigewünjht wird. Cine 
führende Zeitung, die für die Neuorbnun; 
Europas Verfländnis bekundete, wurde [trajr 
weile für drel Monate verboten. 

Einige Wochen nach dem fataftro) N 
Zuſammenbruch Polens reiſte der flekſſche 
Außenminſſter Sargadſchoglu nach Mos« 
Tau, zu dem dekaunten Dreſwochen⸗Beſuch, 
der en der San der kürkſſchen pollti« 
ſchen Konzeptlon ergebnſslos verlief. Es lam 
zu einer ſhannungskelchen Abkühlung der bei⸗ 
derfeitigen Blehungen, met ſich die Türkei bins 
U dex Meerengenfrage binter die englis 
che Auffaſſung geſtellt hatte. 
man Nic in der Türkei in dem Vorwurf, 
Deulſchland habe das ſonſt jo gute Verhüftnis 
Mostau.—Ankara zu trüben verſucht. Die Ver⸗ 
öffentlihungen aus franzöfiigen Akten, mit ber 
ne des in Ankara als Botſchafter bes 
ſlaubigt geweſenen Krlegskrelbers Maifigli, 
jaben ſpäter A d bewieſen, daß, es 
die Westmächte waren, die bie Türkel in einen 
Krieg gegen die ÜDSSR, treiben wollten. 

Ende Oktober 1939 tat die Türkei einen 
weiteten Schritt in das Lager der gegen 
Deutschland Se führenden Weſtmüchte, Ins 
dem fie die Friühlahrs⸗Abmachungen 
mit England und Frankreich feierlich 
in ein regelrechtes Bündnis, in den 
Dreierpakt von Ankara, verwandelte. Die 


Damals geriet 


Paktunterzeſchnung erfolgte einen Tag vor der 
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dlalleniſche Erfolge an der arlethiſchen Front und in Oftafeita 


Wir bemerken am Rande 


Und 15 Der neue amerilanifhe Botſchgf⸗ 
zu spät ter in London, Winant, fühlt ſich 
7 verpflichtet, ſich bel den Englän⸗ 
dern, die auf ihn als den Bringer alles Helles 
ſchon ſehnfüchtig warteten, mit ein paar freund⸗ 
chen Worten gut einzuführen. So verkündete 
er — was hätte er auch anderes jagen können — 
mit vielerlei Argumentationen, daß die ameri⸗ 
kaniſche Hilfe nicht zu ſpät käme, dat ſchon jeht 
Jeden Tag mehr Material aus den Bereinigten 
Staaten in, England _einträfe, daß auch die 
lateinameritaniſchen Staaten mit der Hilfe⸗ 
1b en für England einverſtanden wären ufw. 
uw. 
Lauter ſchöne Dinge, die den Engländern 
lieblich in den Ohren gellungen haben werden. 
Sie haben leider nur den einen Fehler, daß fie 
ſtart gefärbt find, daß dieſe Färbung fatal an 
das grenzt, was man gemeinhein als Fäl⸗ 
ſchung der Takſachen beſeichne. Da ift die 
amerlkaniſche Wochenſchrift „United Stakes 
News“ ſchon ehrlicher! Sie ſteilt ſeſt, daß auch 
tenfeits des großen Teiches die Anſſcht ſtändig 
zwächſt, infolge der immer ſchwleriger werdenden 
Zransportverhliltnifje werde die Englandhilſe 
dach nicht mehr au rechten Zeit kommen. Im. 
übrigen rechnet die Zeſtſchriſt damit, daß bie 
Bill 1776 in etwa zwei Wochen angenommen 
und daß dann die Englandhilſe, für die 
Maooſevelt alle Schritte vorbereitet habe, mit 
vollen Touren einfehen werde. Nooſevell habe 
eben dem Iſolationismus den Rücken gekehrl 
und werde die USU«Intere lei in der ganzen 
Welt verteidigen. Sehr auſſchlußreich iſt noch 
die Feſtſtellung der „United States News“, daß 
bie ameklkaniſche Flotte nicht lange mehr unbe⸗ 
ſchäftigt bleiben und daß Überhaupk die Bereinige 
zen Staaten ſo bald nicht zu normalen Were 
jültniffen zurllgtehren werden — „außer im 
‚alle eines malen Sieges“. 

Diefe ſehr vorſſchkige RT „außer 
Im Falle eines engliſchen Sieges“ zeigt deut⸗ 
3 5 den ganzen Skeptſzismus, mit dem man 
in Amerika in weſteſten Kreiſen der kommen⸗ 
den 1 150 10 entgegenſſeht. Mag ſich Roo⸗ 
ſevelt 106 1° ori ins Zeug legen, mag jein 
Sendbote Winant ben titen noch jo fühe 
Worte in die 1110 flüftern — mag er ſelbſt 
Die Heute angeblich vorhandene vonſtändige 
Einigkelt der Vereinigten Staaten rühmen — 
das ändert alles nichts mehr an der Tatfache, 
ven das Schickſal des nach Freundes bes 
relts beſtegelt ift. Daran wird aud) die in den 
letzten Wochen jo viel beredete USA. Hilfe nſcht 
mehr das geringſte ändern. up. 


Rückkehr des Außenminiſters aus Moskau, im 
Belſein franzöfiiher und engliſcher Generale 
und bekam dadurch einen demonſtrativen An⸗ 
ſtrich, nicht nur gegen dle Achſenmächte, ſon⸗ 
dern auch gegen bie EEE Eine ger 
wille „Meefengen⸗Klauſel“ zugunſten der 
UDSER. vermochte in Moskau nicht reſtlos zu 
überzeugen und zu beruhigen. 


Us im Mai der deulſche Einmarſch 


in Holland und Belgien begann, wurde 
bie Ankara⸗Negierung erſtmalig von den Weſt⸗ 
mächten an die geleiſtete Unterſchrift gemahnt. 
Dieſe Mächte hätten einen dſplomatiſchen Er⸗ 
folg gut gebrauchen können. Sie wollſen die 
Zürfei zum Abbruch der Beziehungen zu 
Deulſchland bewegen, um ihren öſtlichen Bun⸗ 
desgenoſſen, für ſpätere Zwecke, zunächſt einmal 
ſeſt in die Hand zu bekommen. Die Türkei 
lehnte es aber ab, ſich im Fall Holland —Bel⸗ 
gien auf das Bündnis ſeſtnageln 10 laſſen. Sie 
verstärkte allerdings erheblich ihre wohlwol⸗ 
lende Haltung zugunſten der Westmächte, die 
türkiſche DA ſchüumte e 

egen Deutihland und fütterte die 
Äitenitigre, genau wie bei Polen, Finnland 
und Norwegen, mit den unſinnigſten Voraus⸗ 
fagen auf einen glänzenden engliſch⸗franzö⸗ 
lichen Steg, Nach dem Zuſammenbruch Frauk⸗ 
reis lam zum erſtenmal Ernüchterung auf, 
dermiſcht mit Unzufriedenheit elnſichtiger 
Kreiſe  barliber, ah man ſich vorzeitig und 
übereilt mit den Weſtmächten eingelaſſen Hatte. 

Ein neues, beſonders ernſtes Gefahrentte 
überzog den _polttiihen Horizont der Türke 
durch den Kriegseintritt Italfens. 
Ein Grundgedanke der politiſch maßgebenden 
Kreife ber Tütkei war von jeher der Zweifel 
an der Bet ber Achſe. Man ging darin 
ſowelt, noch bis kurz vor dem Ende Frankreichs 
auf ein Ausſchefden Italſens aus der Achſe zu 
ipefufieren und wurde nicht müde, dem faſchi⸗ 
liſchen Itallen den Verrat an 0 und 
das Juſammengehen mit den Weſtizüchten als 
hellfan zu predigen. Italiens Krſegseintritt 
machte das Mittelmeet zum Kriegsgebiet und 
natürlich begann bie engliſche Diplomatie ein 
verſtärkteß Trommelfeuer, um die küörkiſche Res 
giekung in den Krieg zu drängen. Die Ableh⸗ 
nung der engliſchen Preſſionen durch die Re⸗ 

70 entſotach vollauf dem fle der 
EIN chen Meinung, die zwar für Stalien 
nie irgendwelche Sumpathlen aufgebracht hat, 
die aber keinen anderen, Kriegegründ anerken⸗ 
nen will, als den der Verleldigung türkiſchen 
Gebietes gegen einen ftempen Angriff, Am 
10. Jun hat daher die englſſche Kkiegstreſbe⸗ 
kei in ber Türke eine ſicherlich unerwartete 
Abfuhr erlitten, bei ber die groß 1 5 jeſtellte 
Beleuerxung herzlicher Verbundenheit mit dem 
verhlinbeten England nur ein ſchwacher 
Troſt wat. 

England lleß ledoch nicht locker. 
Als bie ſtalſeuſſchen Kriegshandlungen gegen 
die engliſche Stellung in Agypten einſetzken, 
sollten bie Türken, wiederum ſcharf gemacht 
und womöglich Ae werden, Auch) 
diesmal blieb der Erfolg aus, Lediglich die 
ſürkiſche Preſſe wurde zur Hllſeſteſlung ers 
mächtigt, indem ſie Agaplen wärmſtens den 
Krieg gegen Italien empfahl, Davon, daß 
einmal die Entſendung eines türkiihen SHilfge 
Heeres von 200.000 Mann für die Verteibinung 
des Beate aneN Pa onen wor⸗ 
den war war nicht mehr die Node. 

(Schluß folgt.) 


Nom, 4. März. 

Der italieniſche Wehrmachtsbe⸗ 
icht vom Dienstag hat folgenden Wortlaut: 

An der griechſſchen Front haben Bom⸗ 
berformationen l Und Verieidigungse 
stellungen wirkſam ſombardleft. Im Verlauf 
von Luftfämpfen wurden drei ſeindliche Flug⸗ 
zeuge abgeſchoſſen. Jwei eigene Flugzeuge find 
nicht zurüdgefehrt, 

In Nordafrika ift eine deutſche Abtel⸗ 
lung mit feindlichen Ranzerformationen zufam⸗ 
mengeſtoßen, die in die Flucht geſchlagen wure 
den, wobei Gefangene gemacht und Material ers 
beutet wurde. 

Der Feind hat erneut mit ſtarken Kräften 
Giarabub angegriffen und es zur Übergabe 
aufgefordert. Anſere Garniſon hat mit Arkille⸗ 
rieſeuer geantwortet. 


In Oſtafrita haben unfere Truppen einen 
ſeindlichen Angriff im Gebiet weſtiſch von Gon⸗ 
dar abgewieſen. An den übrigen Abſchnftten 
Spähtrüpp⸗ und Artillerietätigleit. 


Gibraltar-Fanal fertiggeftellt 


Drahtmeldung unseres SchM.-Berichterstatters 
Madrid, 5. März 


Der Kanal, der Gibraltar vom Felte» 


land trennt und in eine Inſel verwandelt, 
iſt ſertſggeſtellt. Er beginnt bei La Laguna 
Und erjtredt ſich bis zur Meeresküste. Seine 
Tiefe beträgt 6,5 m. Eine Schiffsbrücke vermit⸗ 
telt den Vertehr vom engliſchen nach dem ſpa⸗ 
niſchen Gebiet. Der Kanal kann durch eine 
Schleuſenein richtung. leder zeit jofort 
wieder mit Waſſer gefüllt werden. 


Briliſche Stützpunkte am Panama⸗Kanal? 


on Südamerika hälk man die zustimmung der s A, dazu für ausgeſchlosſen 


Drahtmeldung unseres vH.-Berichterstatters 


Rom, 5. März 

In füdamerikaniſchen Kroiſen der Polltit 
und der Schiffahrt wird, wie italienifhe Blät⸗ 
ler aus Buenos Aixes melden, eine Londoner 
Informatſon ſehr eingehend kommentlerl, wo⸗ 
nach die Englünder an die USA. das 111 e 
richtet haben ſollen, ihnen ai zit en 15 
unkte am Panamakanal zur Verf r ’ 
ae Die l de Regierung hat bisher 
as engliſche Geſuch jedoch nicht in Erwägung 
ſezogen. Es ſcheint auch nicht wahrſcheinlich, da 

afbin ton dieſem Anſinnen Großbritanniens 
ſtatt gibt, denn bisher waren es die AS A., die 
von den Engländern Stiltpunkte zu erwerben 


gifenten, Man hält es in den obengenannten 
Kreſſen für ausgeſchloſſe n, daß der ameri⸗ 
laniſche Kongreß jemals in elner für die 
USA, fo lebenswichtigen Zone wie dem Pas 
nama⸗Kanal auf die nordamerlkaniſche Souve⸗ 
rünität verzichten werde. 


Mit ſchwerer Schlagſeite 
Berlin, 5. März 
Deutsche Auftlärer haben im Seegebiet weſt⸗ 
lich Irland mehrere Schiffs wracks ſeſt⸗ 
geſtelll, die mit Spuren ſtarkex Brände 
N ſchwerer Schlagfeite auf dem Waller 
rieben. 
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Karte; Dehnen ⸗Dienſt 


Die Verbündeten des Dreimädchtepaktes im Staatenbild Europas 


Nene Clair rehabilltiert 


Von unserem J. G. Berichterstafter 
Vichy, 5. Mürz 

In der franzöſtſchen Filmwelt hat ein Der 
Iret nn Freude und . aus⸗ 
geölt s handelt ſich um eine Verordnung, 
urch die der bekannte franzöſiſche CHE 
Rene Elatr zehabilitiert würde. ene 
Claire wurde die franzöſiſche Staatsange⸗ 
ürigkeit abgeſprochen auf Grund des 
Heſetzes vom 29. Juli 1940, der mit Ausbür⸗ 
erung alle LEN beſtraft, die Frankreich 
n ben gefahrvollen Sommermonaten Mai/Juni, 
ins Ausland flüchtend, verlaſſen haben. Auf 
einer der erſten Liſten von ſolchen Ausgebülr⸗ 
gerten befand ſich auch der Name Reus Claire, 
1205 all schatz ur fete 17 957 He 

mehr 00 zar feſtgeſtellt worden, 
Rene Kalk im Beſitz einer orbentlis 
chen ſtagtlichen Order wax, als er ſeiner⸗ 
11 im Auftrag einer Filmdienſiſtelle nach den 
ſereinigten Staaten abreiite, Diefe Reife war 
übrigens lange vor dem 10, f d Ders 
ner et die franzöſiſche Botſchaft in Wafhington 
der Regierung in Vichy in einem Bericht mit⸗ 
ſelellt, daß Rene Clait keinesfalls in die 
ehe der vaterlandesperräterſſchen Emigranten 
zu ecken fei, die ſeit Monaten in den USW. 
eine feindliche, eig ſegenüber Frankreich 
eingenommen haben. Es ift daher anzunehmen, 
daß Rene Elait der Schöpfer des Flims „Sous 


fogar zu einer Efnſchränkung der Aufl 


les Toits de Paris“ in Bälde nach feiner 
Heimat zurüdlehrt und ſich wieder fil⸗ 
miſchem Shatfen widmen kann. 


Derwalter für 500 Judengefchäfte 
Von unserem 1G,-Berlchterstätter 
Vichy, 5. März 

‚Die franz äſiſche Regierung hat dle 
Einſeſſung von prövſſorſſchen Verwaflern für 
500 Bol e Geschäfte und UNI a d im 
ber Haupiſtadt Paris verfügt, wie das amt⸗ 
liche Gefehblatt beranntglbt. & handelt 9 
um Unternehmungen, deren Beſſget oder Ger 
ſchäftsführer beim Nahen der beutihen Truppen 
as Weite ſuchten und 5 für angejeig! 
hielten, bis jept nicht an ihre 978 105 te Aue 
rüdzufehren. Die lange Lifte der RIED 
men, bie von Staats wegen mit einem Berwal⸗ 
ter verfehen worden find, weiſt Namen auf wie 
Blumenfeld, David, Levy, Kat, Goldmann, 
Weizen baum, Jeruſalem uw, In der Lifte der 
Geſchäfte figurieren Modehäuſer, Lebensmittel⸗ 
eſchäfte, Leder ile Eßlokale uf. Es 
0 daß in Kürze für Paris ſowohl wie für 
weitere Städte in der beſetzten Zone derartige 
Liſten von ſtagtlichen Berwaltern Deröffenitieht 
werben ſollen. 

Die englischen Tageszellungen werden nach elner 
Meldung 9907 „Ada a ehm 
noch dilnner werden, Die pe ee zwingt 

lagen. 


Mißwirtſchaft des Carol-Regimes 
Drahtmeldung unseres SP.-Berichterstatters 

Butareſt, 5. März 
Eine Kommiſſtion für die Unterſuchungen 
über die Sugendorganifation „Landes ⸗ 
wacht“, die während des Carol⸗Regimes be⸗ 
ſtand, hat feſtgeſtellt, daß der letzte Komman⸗ 
dant der Landes wacht, Fidoro wic, insge⸗ 
Int 6 Millionen Lei unterſchlagen und hiervon 
„ Millionen Lel auriderjtattet hat, Fldoro⸗ 
wiel hat im Dezember Selbſtmord begangen, 


Über zwei Millionen Ja-Stimmen 
Bularelt, 5. März 
Eine amtliche Mitteilung gt als vorläu⸗ 
figes Geſamtergebnis der oltsabitims 
mung in Rumänien folgende Zahlen für 
das ganze Land an: 
Abgegebene Stimmen: 2020 975, 
Stimmen 2018417, Nein-Stimmen T 
Nein-Stimmen belaufen ſich alſo au 
vom Taufend, Es gibt ganze Kreiſe, in denen 
bei bis zu 28 000 He Sfimmen keine einzige 
Nein⸗Stimme abgegeben wurde, Eine Anzahl 
Kreſſe verzeichnen nur eine einzige Nein⸗Slim⸗ 
me, gahlreſche Kreiſe nur zwei bis vier Nein⸗ 
Stimmen. 0 


Verhaftungen in Rumänien 
Bukareſt, 5. März 

Die 11 Behörden ſahen ſich veran⸗ 
laßt, etwa 240 Perſonen, von dieſen etwa 
60 in Bukareſt, zu ai die im Ver⸗ 
dacht ſtehen, für 1 tellen zu arbeiten 
oder mit ſolchen in Verbindung zu ſiehen. Die 
Verhafteten wurden in ein Befonderes Kon⸗ 
aentrationslager gebracht. Unter den 
a 1 ſich Griechen, Türken, Wis 
menter und einige Rumänen. Von den Verhafte⸗ 
ten ſind einige Preſſevertreter. 


Spekulation auf den Tuphus 
Von unserem Berichterstatter 
Sofia, 5. März 
Der gemeldete Bombenanſchlag eng ⸗ 
lischer Agenten auf vie Filteranlagen ber 
Sofioter en e der im letzten 
Augenblig vereitelt werden konnte, iſt deshalb 
jo Unendlich 91 mein, weil der Bang in 
den größeren bufgariihen Menſchengnſammlun⸗ 
gen vor der e der Waſſerleitüngen 
ein ſtändiger Gaft war, Die Bulgaren 
ſelbſt Werd obwohl auch unter ihnen der Ty⸗ 
hus Verheerungen anrichtete, dagegen eine 
ſtärtere Wlderſtändstraft, beſonders anfällig 
find aber Ausländer. Die ſpezifiſche engliſche 
üde iſt alſo offenbar und kommt der Vers 
giftung von Brunnen gleich, Unter ben 
verhafteten engliſchen Agenten befindet fi ein 
Mitglied des engliſchen Preſſebüros. Seine 
reündin war... die Tochter des eng⸗ 
iſchen Gefandten Renell! 


Neuer Oberbefehlshaber in Ching 
Tolio, 5, März ) 
General e bisher e er 
ber japaniihen Streitkräfte in China, wurde in 
den leber Kriegsrat berufen; General 
Haka, bisher im Oberſten Kriegsrat und zwei ⸗ 
mal Krie sminifter, wurde zum Oberbeſehls⸗ 

haber in China ernannt, 5 


Schwere Unwetter uber Aollywood 
Neuyork, 5. März 
BEN tnien wurde nach Meldungen 
aus Los Angeles von ſchweren Unwettern heim⸗ 
beugen Gewitterftürme, begleitet von wolten⸗ 
bruchartigem Regen, verwandelten die Straßen 
in Flüſſe und legten ben 19 lahm, ſo daß 
janze Städte von der Außenwelt abgeſchnitlen 
Im Beſonders ſchwer wurde Ventura in 
übfalifornien betroffen, da in der dortigen 
Gegend auch noch Erdrutſche niedergingen, Auch 
Hollywood hat erheblich HESS Die von 
den 75 herahfließenden Waller verwandel⸗ 
un die Boulevarbs der Filmſtadt in reißende 
röme. 


Der Tag in Kürze 


Reichsminister Dr. Gocbbels empfing am Diend« 
tag in Gegenwart des, Bräfibenten ber Reihofgrifts 
tumslammer, Hanns Johſt, die in Merlin zu einer 
Tagung weilenden Autoren und Verleger von Sur 
‚genbliteratur, 75 ö 

Der umz nische. Wiriſchaftsminſſter Potöpei 
beſüchte die Reichsmeſſe ee Ir hi Ma 


In der oſtpreußiſchen Grengftäbt Schirwindt lug 
am Diensta⸗ tag ein 1 Sſeblertreck se 
Sitauenbeutfhen eln. A 

Der Duce hat an König Borj eln Telegramm 
We ai EN eee A 

0 
degelhnch patt als logiſchen und muligen Entidluh 
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dem e Al e 

A eine herzlichſten Glückwünsche über 


3 
„In Badapeſt fanb die feftlihe Uraufführung des 
Filme, Steg in Westen“ in e Sac 
Verweſers und mehrerer Minſſter fait, 
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Das neue Portügal hatte keine leichte Arbeit 


Nach dem Zuſammenbruch Frankreichs kam der große Anſturm der Emigranten / „Filter“ für das neue Europa 


Von unserem HHB,-Sonderberichterstatter 


Liſſabon, Anſang März 
Nach dem Zuſammenbruch Frank 
reichs kam der große Anfturm auf Por- 


17 05 
jener, an ihre 


Die Luzuslimouſinen wurden; 
telle traten in breiter Front 


ie bahn und Cirtoens. 


Eiſenbahnzüge, 
werden Nahe um die 


mmer 


Und es kamen die 


deren Wagenzahl 1 
Zahl der Reifen 


en zu 


nur der Sildezpreß brachte Eins 


die gro) N 
weſen. Es war gem! 
die der portugleſiſche 


* U 


keine leichte ln 
taat { 


nbedeutendjte Bum⸗ 


hier bewältigen 


mußte und zu deren Inangriſfnahme er ent 


IHR fen war, 


Die Art und Weile, wie dieſes 


zoblem bew wurde, zeugt von dem Vexant. 


wortungs) 


ewußtfein und ber Einjabireubigteit 


des neuen Portugals, Die Reglerung hätte ja 
2 N 


auch ihre Grenzen hermetiſch 


perten können; 


unterfamen, Daß te dieſen bequemen Auswe 


mochten die Flüchtlinge ſehen, wo und wie fie 
) 


nicht gewählt hat, ift ein Zeichen dafür, daf 


(abe, ein Aus“ 


tor Europas am Allantit zu ein, gewachſen 


Bat feiner hiſtoriſchen Au 


und ihr freu bleibt. 


Im 


Zeichen des neuen 


uxopas at Portugal damit zugleich eine Art 
u Kontinent von uner⸗ 
wünſchten Elementen fäubern hilft. 


„Filter“, indem es den 


Nur eine Durchgangoſtation 
Es war von NOTE ce N Kat, af, der Strom 


der Flüchtlinge ſich n 
tugal 9210 ER 


ht auf lange 
oriugal konnte feine hu⸗ 


elt in Por⸗ 


mane aun den Obdachloſen Aſyl ue 


ron, nur. 


wieder verlaſſen würden. 
aber will es eine 


aun übernehmen, wenn bie 
beſtand, daß dieſe das Land nach einer 
Zeit (zur Erledigung dex. 


U 


ewähr 
willen 

jopformalitäten) 
ufterınen Fall 


weite Heimat ver Emi⸗ 


geanien werden, etwa wie es vorher Paris war. 


eshalb erhalten nur 


Einreſſeerlaubnis, von denen, 
aus nach Amerika weiterreifen 


von Liffebon 
werden, 


jol: 


ſche Flüchtlinge die 
ach bah die 


Allerdings macht man 


ſenſeits des 
Atlankits auch Schwierigkeiten. Fele hoch⸗ 


trabenden 0 wollen die 


Staaten von mittel 


jereinigten 


dien Flüchtlingen aus Eu⸗ 


*) Vgl. den Leitartikel „Am Weſtrande 
Europas“ in Nr. 60 der L. 3. vom 1. g. 1941. 


Die Leipziger Truialtsmege 


Oben: Der Stand der UDEEN, auf der Aue 
fellung. — Unten: Alles aus Magermilch, 
Zur Herſtellung diefer Hüte, Schuhe ufd le 


die auf der 


elchsmeſſe in Leip 


ausgeftellt 


find, verwendete man nämlich, Faſerſtoſſe, denen 


Kajeinfafern bei 
(Gg., Zanber- Multiplex: 


gem 


ht werden. 
Scherl, Zander MR.) 


ropa (fefbft wenn fie aus demofrktifchen Lüns 
dern stammen), nicht viel willen, Auch die 
iberoamerifaniihen Staaten haben Alber Haare 
in der Suppe gefunden. Vorſichtshalber fragen 
fie erſt einmal an, ob die Abſender der Einreſſe. 
geſuche etwa Juden find, So ſind im aut des 
vergangenen Jahres 25 000 Flüchtlinge 
von Lilfabon nach verſchiedenen Häfen beider 
Amerikas abgereiſt. it alle haben vor ber 
Einſchiſſung mehrere Monate in Portugal 1 
lebt. Wie groß die Zahl der jeht no auf die 
Einreileerlaubnis Wartenden ilt, 916 5 ſchwer 
ſagen. Sie dürfte kaum kleiner als die obige 
a er fein. Hieraus erhellt, welch ungeheure 
Arbeit dem vortugieiiäen Staat entftanden ift. 
Denn nicht alle Einrelſenden find dermögend 
und können ihren eigenen Lebensunterhalt ber 
ſtreiten. Es verfteht ſich, daß tein Em!» 

rant die Erlaubnis erhält, in 

ortugal zu arbeiten, und dies wie 
derum macht eine ſtrenge Kontrolle notwendlg, 
Auch elne politiſche e dieſer „Säfte“ 
ift erforderlich; nicht umſonſt hal die Regierung 
Salazars den Marxismus im Lande au erot⸗ 
{et und mit allen demokratiſch⸗parlamentarſſchen 
Borftellungen gründlich aufgeräumt. Ste weiß, 
daß bei wi Emigranten größte Vor⸗ 
ſicht am Plage ift 


Ein Land der neuen Ordnung 

Das kleine Land am Weltrande Europas hat 
bewleſen, daß es einen unlösbaren Beſtandteil 
des alten Erbtells bildet und 95 es zum Eur 
ropa der Zukunft gehören. wird, ſo wie es ein 
weſenklicher Faktor im Europa ber Renaillanze 
war, Die Nachkommen Heinrichs des Seefah« 
ters, Vasco da Gamas und des Camoes werden 
auch 9 105 ihren Anteil zu den Aufgaben 
Europas beifteuern. Unter der Führung Sa⸗ 
lazars haben fie frühzeitig, den An ußan 
das neue Europa gefunden, das ſich 1026, im 
Gründungsjahr des „Neuen Staates“, exit im 
Keime Ar ließ, und deſſen ſtürmiſcher Ge⸗ 
ſtaltwerdung wir ſeht beiwohnen. Eher als 
Spanien, rüber als die meiten europäiſchen 
Länder hat ſich Portugal endgültig von den 
verderblichen Lehren des Marris mus ab 
ſtaſen und ſich von plutotratiihen Eins 
lüfen freizuhalten vermoht. Es hat ehergiſch 
und in ſehr erheblichem Maße zu ber Erneue⸗ 
zung Spaniens bei ektagen, und vor allen Din 
gen, es hat in dieem riege ſeine Neutralität 
nachdrücklich zu wahren vekmocht, was gewiß 
nicht immer leicht geweſen ſein mag, wenn wir 
an die ezponferke Lage des Multerlandes und 
der Kolonſen denten und an die jahrhunderte⸗ 
alten Bindungen an England, Wenn bie enge 
liſchen Polftiker als Meijter in ber Kunſt gel 
ten, ihre Verbündeten für ſich auszunützen, ſo 


haben fie in dem Staatsmann, Salazar einen 
überlegenen Gegenſpieſer gefunden, ber das Un 
der Fa ene Meliterr 
5 Ac ſertigbrachte, mit Englan verbündet zu 
ein und dennoch in jedem Punkte feine volle 
96, müßen und Entſchlußfreſheit zu, wahren. 
a, während England inmitten des furchtbax⸗ 
ſten Krſeges um feine e ſtehl, genießt 
das mit ihm verbündete Portugal Arleven und 
beſleſßigt ſich einer muftergültigen Neufralltät, 
die ihm dle d Staaten eingetragen 
hat, Wie befhämend für jene [don dae 
„Staatsmänner“ gewillet europätfher Staaten, 
bie da glaubten, es genilge, wenn man auf dem 
Papier neutral“ fel. Das de Sglazars, 
deſſen Miachimtttel gemik nicht größer find als 
die des einstigen Hollands, Belgiens und, Norwer 
gens hal ihnen bewiejen, daß ein kleiner Staat 
auch den britiſchen, Machthabern leb galtun ſeine 
Neutralität und eine ſeſbſtbewußte Haltung bes 
wahren kann] 


Keine Kriegeſtörungen, 

Die Ain dieſer überlegenen, i aut 
den Polltik find nicht ausgeblieben: Portu al 
Ay a das einzige Land Europas, wo der 
Krieg jo gut wie gar keine, polſtiſchen oder wirt⸗ 
0 0 Störungen mit ſich gebracht hat, 

agegen hat die Bedeutung Portugals als Aus 
fallstor und Um bah Europas ungeheuer 
zugenommen, Liſſabon iſt der einzige euros 
püſche Hafen, der von, größeren a me rl 
kanſſchen Schiſſen angelaufen wird. 
Liſſaban, It der euxopälſche ndpunkt ber ein» 
gigen. erst nag mit Nordamerſka. Wer 
von Amerſtg nach Europa will oder umgekehrt, 
muß in diefen Krie, 3 feinen Weg über 
Portugal nehmen & ſeſehen von der trans, 
ſoieden Werbinbung), Dieſe, 9 der 

deutung Portugals findet geh usbrud 
in der Verftärfung der diplomatifchen Million 
aller Länder, die in Liffabon akkreditiert ſind 
und nicht zuletzt in dem kapſden Anwachſen, der 
in Liffebon anſäſſigen uslandsjournaliften, 
die immer ein zuverläffiger Anzeiger Mir die 
Bedeutung eines Landes An, 


‚Steigende Bedeutung nach dem Krieg 

Man ift ſich in Portugal klar darüber, daß 
die Monopolſtellung für den Amerfkaverkehr 
nur von vorübergehender Dauer iſt. Dennoch 
hofft man, 90 ie Bedeutung Liſſabons als 
eutopälſcher Hafen und Flug 10 auch nach dem 
Kriege größer ſein wird als fal er, wo es allzu⸗ 
ſehr im Schatten ber kroßen engliſchen Häfen 
tand. Nicht unweſentlich dürften die porkugle⸗ 
ichen Inſelgruppen der Azoren und Madeira 
mit ihrer günftigen Zune für den transatlanti⸗ 
ſchen Flugverkehr dazu beitragen. 


Weizenfelder in 1400 Meter Höhe 


Im Oberinntal entſteht ein alpines Mufterdorf 7 Heuernte auf Steilhängen 


Der Inn, einer der bebeutenditen Alpen» 
flüſſe, drüdt weiten Landſchaftsſtrechen den 
Stempel malerſſcher gohaeni romantik auf. 
Er entipringt in der Schwein, die er bei Mars 
tinsbrud verläßt, tritt durch die acht Kilometer 
lange Schlucht von Fiuſtermünz na Tirol über 
und pürchſtrömt 2e Kilometer unterhalb diejer 
Ortſchaft ein kurzes, nördlich und nordweſtlich 
verlaufendes Quertal, an deſſen Ausgang er 
bei Landeck die Rofanna mit der Teſſanna auf. 
nimmt. Dann betritt der Inn ein bis Kuſſtein 
reichendes Längstal, das in zwei Hälften zex⸗ 
ält; das engere, hoch Legende Oberinntal bis 

und das weitere Unterinntal mit ſauftem 

ſehänge, welt geöfjneten Nebentälern und obo 
ner, fruchtbarer Talſohle. Auf dieſer Strede 
hat der Fluß von Landeck an fein ſtärkſtes Ge⸗ 
fülle, das 3,5 Meter auf einen Kllomeler et. 
reicht. 

Im ganzen Inntal herrſchen, fir die Land⸗ 
wirlſchaft außerordentlich günſtige tlimatiiche 
Berhäftnitfe. Infolgedeſſen gewinnt man ſelbſt 
in feinen oberſten Fell von den hochgelegenen 
Jochwleſen bis in eine Höhe von 1800 Mater 
hinauf ſtarkduftendes, a da en Heu, Ja, 
ahn Weizen gebeiht auf den fonninen Berg 
lehnen in Höhen bis zu über 140 Metern 
Doch auch Flachs und Spalterobft baut man Im 
oberften Inntal erſolgreſch an. Ausſaat, Dun ⸗ 


gun und Ernte find dort allerdings nicht fo 
eich und verhältnismäßig mühelos durchzu⸗ 
führen wie im Flachland. 

Die Weideplätze liegen mitunter ſtundenweit 
entfernt, und das Heu muß von „Buckelwieſen“. 
die mit zahlloſen Bodenhödern 0 find, ge⸗ 
wonnen werden. Der Arbeitspienſt hat zwar 
dieſe unerwünſchten Erd» und Steinhaufen zum 
Teil ſchon abgetragen, aber es bleibt ar ſenug 
zu tun übrig. Oft muß das Gras oder Geſreide 
von Steilhängen, die ein Städter überhaupt 
nicht au betreten wagt) abgemäht und dort auch 

jetrodnet werden. as fertige Heu oder der 
eigen wird dann vom Bergbauern in großen 
Netzen, zu rieſigen Ballen ede auf 
dem Rüden zu Tal getragen. 
Troß aller biefer eee hat man 
f dazu entſchtoſſen, mit Rückſicht auf das milde 
Klima des Inntales in pl oberſten Teil 
bei Fiß ein hochalpines Muſterdorf mit Vers 
ſuchsſeldern anzulegen, auf denen für Geblrgs⸗ 
lagen geeignete Getreibeforten herangezogen 
und erprobt werden ſollen. Das oſtmärkſſche 
Bergbauerntum, das wie auch das baneriihe 
bisher in der Hauplſache auf Vieh. und Weldes 
wiriſchaft ſowie Forſtnutzung angemielen war, 
befommt damit einen neuen wiriſchaſtllchen 
Nülchalt, der ihm feinen hweren Dafeinsfampf 
erleichtern wird, 


Das Altmänmerheim mitten im lirualo 


Den Vogel an abenteuerlichen. Exlebniſſen 
hat, wenn man nordamerſtaniſchen Blätterniel‘ 
dungen Glauben ſchenken darf, pie Sournaliftin 
Mary Montague abgeſchoſſen. Man hielt 
fe bereits jeit langem für tot, ba ſie von einer 
m Jahre 1910 nach dem Juünern, Auſtrgllens 
unternommenen. Reportage, Reſſe nicht mehr zu. 
tüigefommen mar, Nun ift bie ebenfo_feltfame 
wie mutige Frau plöhlich wieder; aufgetaucht 
und fpaltenlang ‚berichteten die 67 von 
deren außergewöhnlichem Leben, deſſen letzte 30 
Jahre fie im Urwald verbracht hat, Ohne jeben 
äußeren Ama fühlte ſich Mary Montague 
bewogen, Int Urwald zu bleiben, da ſie an dem 
Leben der Eingeborenen, bejonderes Gefallen 
fand. Aus diefem Entschluß eines Augenblick, 
wurde schließlich ein Menſchenalter, Bel einem 
Menſchenfreſſer⸗Stamm wurde ſie als Weiße 
ein noch nie gefehener Anblid für dleſe Milbef 
— wie ein göttliches Weſen aufgenommen um 
1 lein Haar ‚Barum, Im Gegenteil: burd 
ihre krankenpflegeriſchen, Senn machte fie 
ſich dort bald unentbehrlich. Da ſie eine große 
Sprachbegabung beſaß, erlernte fie mit der Zeit 
einige Dubend Eingeborenen-Dialelte, bie fie 
auf ihren berſchledeßen Reifen ins Innere gut 


verwerten konnte. Ihren befonderen Ehrgeiz 
feßte die unerſchrogene Frau darein, die eins 
0 nen Stämme mitelnanber auszuföhnen, was 
ihr auch in vielen Fällen gelang. Sogar das 
Menſchenfreſſen konnte fie ihrem Gaſt⸗ Stamm 
abgewöhnen und ihm eine geregelte Tätigkeit, 
wie Ackerbau, 0%. und ein gewiſſes Maß 
an Hyglene, beibringen, Ihre ei, jenartigite 
Schöpfung lang war ein — Altmännerheim 
mitten im Urwald. Die Eingeborenen fehlen 
nämlich bisher die alt und mund 5 
Angehörſgen einſach in der Wildnis aus und 
überliehen fie. ihrem Schlckſal, wobel „ie Une 
nlüclihen natürlich meiltens in kurzer Zeit zu⸗ 
grunde gingen, Dieſem Juſtand 1 die Jour ⸗ 
naliſtin ein Ende, indem fie bewirkte, daß fort» 
an die Greife In wohnlichen Hütten, eigens zu 
dieſem Jeck erbaut, unlergebracht und ihnen 
täglich 10 eine Jagdkolonne die nötigen 
Mahlzeiten herangebragt wurden. Bei ihrem 
Weggang, der brei Tage und Nächte hinterein 
ander von den Menn 90 feiert wurde, 
befanden ſich in dem Alimännerheim nicht wer 
niger als 72 Kannibalen. Frau. Montague will 
demnächſt ein umfangreſches Werk über ihre 
Abenteuer herausgeben. 
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Der englische Brotkorb 


Zeichnung; Hövker Interpreß 


7% es nicht interessant, da .. » 


„ Im Jahre 1764 in Preußen das erſte Rauds 
verbot erlaſſen wurde. Wer einen Raucher ans 
zeigte, Er 25 Taler „Denunzations Prämie", 
14e ſuweilen die Früchte des Tambutibaumes 
im fubtropiſchen Afrika nach der Ernte monater 
lang umherhüpfen können. Darin lebende Ins 
fettenfarven verürſachen dieſen „Zauber“, um 
durch Auffinden einer Waſſerlache Ahr zerweich⸗ 
tes Bohnenhaus verlaffen zu können. 
„ das „Flohbier“ in Bayern der Dank für das 
Beltkupfen war, das einſt mit dem Fangen von 
Nidde vor ſich ging. Die Knechte zahlten den 
Rügben am Abend des Lichtmeßtages ihre Ges 
tränke, wobei manches Mädchen die Zahl ber 
gefangenen Flöhe vor der ganzen Tlſchrunde 
preisgab. 
der Diddarm des Elefanten einen Durch⸗ 
5 von etwa einem halben Meter car 
wellt; 
das, amergnaft ber Affa nur eine Größe von 
ewa 1,90 Meter erreicht, Dleſe Ichten Nefte 
des e dienen dem Mangbattu⸗ 
ſtamm bei der Jagd, um je Schuß vor 
gungen zu finden. 
„„ das Bauchreden im Altertum verbreiteter 
war als heute. Auch Pythagoras beherrschte 
dieſe Kunſt. Athens zahlreſche Bauchredner 
nannten ſich nach ihrem berühmten Vorbild 
Eurykles einſach „Euryeliden“. 
der Mars im Altertum den Beinamen „Der 
Feurige“ führte, well feine Färbung nicht weiß 
fondern rot ift, 
„ der längſt vergeſſene Schlager „Ausgerech. 
net Bananen...“ feinem Komponiften vier 
Milltonen Dollar einbrachte, 


erſol⸗ 


An bieſem Haustor hängen 2,5 Mill. Kronen 
Die Pilſner Brautechte ſanken und fielen mit 
dem Haustor, Um das wertvolle Braurecht, dat 
heute rund 2,5 Millionen Kronen wert ft, nicht 
zu verlieren, ließen die Bilner Hausherren das 
Haustor immer wieder inſtandſetzen, auch wann 
das eigentliche Haus ſchon, an eingeftürgt 
war, Heute ift das Braurecht an das Haus oder 
Grumdftüd gebunden. Haustore aber wie dleſe 
ſtehen unter Denkmalſchutz. 
(Allantie, Zander Multiplex) 


Libmannfläbter Zeitung — 


Gijttod für England / 


Wiſſen wir denn nicht, daß der Mörpergeiſt 
Macbeihs immer noch umgeht — in England 
und weit über Englands 
Strafgefangene Nr, 94. 
wunderte ſich nicht wenig, als i 
von der Straſanſtaltslellung 

ſich Bartkoteletten 
hnurrbart wachſen zu laſſen. Die Form des 
Schnurrbaris wurde ihm genau vorgeschrieben. 
Vier Wochen ſpäter war dieſes Ziel erreicht 
Da wurde er in das Prſpalbilro des Direktoro 
eführt. Neben diefem ſaß hinter dem 
ſchrelbtiſch ein Herr in Aufl, 
jene Rr. 349 noch nie ge) 
hiete den Eingetretenen mit einem uns 
gen ſcharſen Blig von oben bis unten, nlckſe 
vor ſich hin, ſtudlerte aufmerkſam dag Heſicht 
Snibers und verglich es mit einem in feiner 
Hand befindlihen Paß — und dann nickte er 


„Dan Sniders — Se ſind Jude?“ 
nein, Sir, ich bin Chriſt — feit ſechs 


Jeder hat feine 


die Weiſung zu⸗ 


fünf 
„Natürlich ulcht.“ 
„Und was die Gefahr betrifft — die nehme 


hen Niſiko jg län 
tor, Mr. Gnibers it 
u entlaſſen. Er betommt feine Jlollſachen und 


Weitere breihunder 
e an ber Stelle, wohin Gie ſich ſofort nach 
u wenden haben; einen Zet⸗ 
finden Sle bier in Ihrem 
Aus den Bahangaben erſehen Sie, daß 

le nicht mehr Engländer find, 
Rigo Canaletil, gebürtl; 
der Inſel Malta. 


aus La Palette ru 
önes Land, Sulders! 
Sie können ftolg fein auf eine ſo ſchöne Heimat, 
Sie ſprechen allen 
„Italleniſch, Fran, 
tugſeſiſch jo gut wie Englisch.“ 
Damit kommen Sie gut durch. 
Wir jind alſo in allen Punkten einge“ 
„Mes, Sir, in allen. 


„Ach fo. Nun, das lut nur wenig zur Sache. 
Sie haben zwölf Jahre.“ 
9, Sir — eine je 
tefe. Feſtſtellung gehörte 
der vom Hausrenlement 
Untwortſorm. Der Direktor runzelſe denn uch 
drohend feine Stirne, der Fremde aber nickte 
der Nummer 340 jonial 


paniſch und Por⸗ 


ſchon nicht mehr 
vorgeſchriebenen 


Und ich danke auch 


ber Sie können fi dem Vaterland, indem Gie 
biefe Zelt erheblich abtürzen. Wenn Sie wollen, 
it Ihre Strafgeit mit heute zu Ende.“ 
Sniders begann unfiher mit den Augen zu 
bieje belden Herren 
vielleicht ftozzeln? Aber danach ſah es nicht 


t für Sie offen, 
ſorbedingungen.“ 
Sniders machte eine Geſte, die andeutete, 
daß ihm das klar fei 
„Wofür erhielten 
„Toiſchlag, Sir — im Affe 
„Na na, Snibers, i 
rektor mahnend, 


ſitätsproſeſſor Dr, 


erwaltungs⸗Akade ⸗ 


im Affektes rief der Dir 


„Wäre es nicht im Aſſekt geschehen, hätte 
man mich gehenkt“, erinnerte Sülders nicht 
„Aber es geſchah wirklich im 
Afſett — weil er — der andere — der Tote — 
mir meine Frau abſpenſtig gemacht hatte.“ 

„Nachdem Sie vorher die feine verführt 
Und überdies ſchoſſen Sie aus dem 


das unerörtert“, 
ſcheinen Sie ein entſchloſſe⸗ 


„Ja, Sir, das darf ich wohl behaupten.“ 
„Schauen Sie mal her, Snibers — kennen. 
Sie den Herrn, den diefes Bild darſtellt?“ 
„Oh, — das ift doch der Minſſterprä—“ 
„Halt, feinen Namen!“ fiel der Fremde i 
„Gut, Sie kennen ihn aljo, Di 
Mann iſt ein Feind Englands und muß vers 


55 — durch Tod?“ fragte Sniders flil⸗ 
rd. 
„Kennen Sie eine andere Art des Ver⸗ 


Front, nämlich die innere 
werden muß, Die Führung wilden Front un 


13 
„Auf alle Fälle Heimat tritt Heute mehr 


0 enn je in den Vor⸗ 
nir Juiſch zu felh, ) tonte der Redner; der Heutige 
Krieg könne nux mit hartem Wio 
Hierzu benötſge 
eugſte Verbindung 


tont und Heimat. 
Dleſe ſei durch v 1 


r Faktoren gegeben: 


Betrachtet man zuerſt das derzeitige Preſſe⸗ 
weſen, fo muß man feel, 506 die 90 
im nationalſozialiſtiſchen, 
rungsmittel 
ab es in Deulſ 
die feilweife die verjchie) 
plitterpartelen vertraten. 
heutigen Großdeutſchland 
ſeilungen mit einer einheitlichen politi« 
illenslenkung, Bel Aushruch des fette 
es hatten dieſe 2500 J. 
Gesamtauflage von 
um Monat Oktober 1940 war hier bereits eine 
bis zu 24,6 Millionen ein⸗ 
m daflür, daß mehr Zeituns 
eſen und abonnlert ii 

rontberichterſtattung Tel 
die heute den Leſer anyle) 
ſelbſt Soldat wle viele andere auch, 
en Schlachtgeſche⸗ 
er die ſpannend⸗ 
dem Flugzeug, U⸗Boot 


Nation geworden ilt, 
land 4750 Zeitungen. 
enlten Richtungen ber 
Aber wie ſoll es 
berſtehe die Sprache des 
da unten nicht.“ 

ft vorläufig nebenſächlich, Wichtig it 
e ein 1155 Mann und Bel 
Pfund fein möchten.“ 
„Oh — Sit!“ rief Nr. gag mit einem tiefen 
„Aber es könnte auch 
Ich geſchnappt und — gehängt würde. 
ſerbem — ich bin nicht ohne 
Was das orſtexe betriſſt, fo wäre das ganz 
n Ihre Sache, Sorgen Sie dafl 
eben nſcht geſchnappt werben, 
des Gewilfens — es iſt Ihnen bekannt, daß wir 
im Kriege leben und daß jeder von uns Soldat 


Seufzer der Sehnſucht. 


hen heraus dem deut 
ſten Kämpfe, ob aus 


woch, F. Mürz 1941 


Strafgefangene im Solde Albſons / Erzählung aus der 
Praxis des Secret Service von Heribert Eberftein 


iſt — leder auf der Stelle, wo er dem Vgter⸗ 
land am beſten dienen kann. 
Pflicht, und die Ihrige iſt es, dieſen erbitterten 
Gegner Englands zu beſeltigen.“ 


ihm dlenen!“ I der Fremde würbevoll und 
gab dem Direktor einen Wink. Der erhob ſich 
und verlieh mit Sträfling Nr. 430 das Zins 
mer — — 

ange Monate ſpäter vernahm die Welt, 
daß der leitende Staatsbeamte einer neutralen 
ſüd lichen 0 auf rätſelhafte Weiſe plötzlich 
ſeſtorben ſel. Morgens hatte er noch bei beſtem 

ohlbefinden in ſeinem Büro gearbeite 
mittags an einem offiziellen Eſſen teilgenom⸗ 
men — nachmittags war er ſehr krank — und 
abends tot. Die Todesurſache war nicht feſt⸗ 
zustellen. Man vermutete dle Wirkung eines 
unbekannten Giftes, das feine Spuren Im Kör⸗ 
per 7 0 Eine Stelle in der Welt hätte 
allerdings Auskunft geben können — das Ins 
telligence Service Bureau in London. Dort 
aber hat man Schweigen gelernt — — — 

bes nicht in England Menſchen gibt, die 

in dieſen. 9000 0 Geiſt ſehen — den 
Gelſt der Rache und Vergeltung? 


Die Macht der Gewohnheit 


„Sie wünſchen eln paar Handschuhe? Welche! 
Nummer haben Sie?" 
Chauffeur: „UI 46.908.“ 


Sie hat nichts anzuziehen 
Sie: „Ich habe nichts anzuziehen!“ 
Er; „Hull bich in Schwelgen fe 


Preſſe, Rundfunk und Film im Kriege 


In der Bexlinex Univerfltät ſprach Unſver⸗ 
Dovifat, Olrektor des Ins 
ſtituts für Zeltungssoſſſenſchaft, im Rahmen 
einer Veranftaltung ber 
mie über „Die Mittel der politiſchen Willens: 
bildung im Kriege“ und zeigte an Hand von 
keſſe, Rundfünk und Fülm die 
Ihe Willenslenkun, 
ſamten Volkes durch 
iolfsreglerung, wie fie beſonders 
Krleges von ausſchlaggebender Bedeutung ift. 
enn wir uns fragen, ob b 
„der Nation neben der [oldas 
Uhrung notwendig ift, do muß man 
Der moderne Krieg, 
der ein Volfstrleg it, nimmt auch alle Voles⸗ 
Dle Erfahrungen 
gezeigt, daß die 
ront, ſtaxk gema, 


Hier ſind Männer als 
Berichter eingeleht, die neben ſoldatiſchem 
Können ihre ſcheiſtleiterſſchen l 
unter Beweis ſtellen. — Neben der Zeitung ift 
die Zeltſchriſt ein hervorragendes Unter⸗ 
richtungsmittel des ganzen Voltes gewor⸗ 
den. Durch e — Deutſch⸗ 
land hat die höchſte Zahl von Zeltſcheif⸗ 
ten, zugleich dabel die höchſte Auflagenziffer — 
wird die polttiſche ung des deütſchen Les 
ſers laufend forigefeht, 45 Millionen Exem⸗ 
plare wurden von der Broſchlre „Hilf mit“ 
1411915 ſegehen; über 5 Millionen Stick werden 
‚eiipielsweile vom „Arbeitertum“ gebrudt. — 
Auch die Bildperſchterſtattung wird in die po⸗ 
1 und militärſſche Willenslenkung einge⸗ 

altet, 3 

SEN auf die Berſchterſtattung durch 
den Rundfunk betonte Dr. Dovifat, daß dies 
5 das lechniſche Mittel ſei, das dazu berufen 
fi 


oder 1 EN 


ft, ein Voltspropaganda⸗Inſtxument im wahr⸗ 
ten Sinne des Wortes au ſein. Gedacht Tei 
hierbei nur an die unzähligen Führer⸗Reden, 
die das ganze Volt geſchloſſen miterlebte. Die 


Pin HAI EhdtUnG iſt es hier, die die Vers 
Frollt⸗Helmat durch das e 

er hat 

während des Krieges die RE ſtart zuge⸗ 
ſchligkeit natlo⸗ 

nalſozlaliſtiſcher Willenslenkung. Zum Schluß 
1 erwähnt, der gleichfalls als 
zur Stärkung, der inneren 
Nähere 290 000 
Umtheater⸗Beſucher zählten, ſo ſtehen denen 
1940 eine Milliarde Filmbofuher gegeniiber: 
Der Film ift das große Entipannungsmittel 
Die deuiſche 
Wochenſchau. Denke terbei das weitefte Inter 
all unferes Volkes; hier n 

he 8 attung, 


findung 
Miterleben beſonders ſeſtigt. Au 


nommen, ein Beweis für die R. 


ſei der Film noch 
wichtiges Mittel 
Sil dient. Wenn wir 1992, 


des geſamten Volkes geworden. 


eſſe der breiten 
es wieder die film 
inmitten des Kriegsgedr 


ins gedreht, 
% Anziehungskraft 
N 


der polttifhen Witlenslenkung. 


le eine 
et den Kinobeſucher 


böſchließend unterſtrich Or. Dovifat, daß 
es immer darauf ankommt, insbeſondere wäh⸗ 
rend des Krieges, daß der Menſch in ſeinem 
Herzen von ber publiziſtiſchen Führung erfaßt 
wird, davon überzeugt iſt und dieſer glaubt. 
Das innere „Jg“ des Volkes bilde die Stütze 


vu 61 


mod, 5. Mä 


Kultur in unferer Zeit 


Kunst und Wissenschaft 


Drei Dihter-beburtstage. Der mainfränkl⸗“ 


ſche Mundaridichter n ey, Würzburg, 
träger bes Frſedrich⸗Rückerk⸗Preiſes und Ber⸗ 
fafler des Florian-Denerseitipiels ſowie zahl. 
reicher Dichtungen, beging am 2. März feinen 
60, Geburtstag. — Am gleichen Tage feiert 
r . R. Hans Brobft in 
Bamberg bei beſter Gejundheit ſeinen 80, Ges 
burtstag. Probſt hat ſich vor allem als Lyrlker 
und als Mundartdichter einen Namen gemacht, 
— In Wien beging ebenfalls am 2. März Hofe 
rat Max von Millentonid (Max Marxold) 
feinen 75, Geburtstag, Millentovich spielt Teit; 
Jahrzehnten im Wiener Geistesleben eine führ 
rende Rolle und hat ſich durch feine Schrilten 
und Vortragsreſſen im ganzen Relchsgeblet 
einen Namen gemacht. 


Musik 


Deutfhhrfpaniihes Muſitſeſt. In ber Zelt. 
vom 10. bis 17, Full 1941 wird In Bad Eliter 
eln deutſch⸗ſpaniſches . abgehalten, Das 
Programm umfaßt brei Orcheſterkonzerke einen 
Kammermufifabend und einen a Die 
Gelamtteltung des Mufitfeftes liegt in den Hüns 
den von Eduard Martini Das Eröfinungss 
konzert wird vorausfihtlih von Carl Shur 
richt dirigiert, Im Rahmen des Bee wer⸗ 
den namhafte ſpanſſche Kllnſtler mſtwirken⸗ 

Dr. Goebbels an 0 Reihsminifter 
Dr. Goebbels hat dem Mufltihriftiteller und 
Kunftbetrahter Max von Millonlonid in 
Wien zur Wollenbung feines 75. Lebensjahres 
feine herzlichen Gfiitwil nie übermittelt, 2 


Zeitſchriftenſchau 


‚Beyers Mode fir Alten 
Ne. 7 März 104 (Verlag Dito Beyer, be 


050 Kleider und Koftüme in der 


Inpstieiper,  [etlige 
leſchte Mäntel und 1 000 Ainderſachen bargeftellt, 
Die neuen Frübjahrshilte in den perſchſedenſten For. 
men können bei einigem Jeſchick jelbft gearbeitet 
werben, — Beachtlich [ind die prattſſchen Vorschläge 
ur Muffeiihung ber Garderobe. Natihläge zur 
eim und Gatlengeftaltung, Winke file Neparatızen 
m Haushalt. Belt ale belege fir Kinder, aug. 
erprobte neue Kochrezepte bereihern das überall für 
80 Ay erhältliche eh aufs beſte, Auch auf dem in⸗ 
tereffanten Beltrag über den Werdegang einer 
Modezeihnerin ſel noch Hingemiefen, 


Das milde Pfafforminz-Aroma gibs Nivea« 
Zahnpasta die erfrischande Wirkung, die 
so nachhaltig sein kann, weil der mikro« 
feine Putzkörper die Zähne von Speise 
testen und Zahnbelag befreit, Gesunde, 
blendend weiße Zähne sind der Erfolg 
regelmäßiger Zahnpflege mit Nivao» 
Zahnpasta, die alle Vorzüge vereint 
Storkwirksam « gegen Zahnsteinansatz - mikrofsin 
Zahnfleisch kräftigend » mild, aromatisch - preiswert 


NIVEA » ZAHNPASTA 


AO Pr.dle große Tube «Kleine Tube 25k. 


— mn 


D WURMBRAND 


IN HEIMATROMAN AUS DEN BERGEN VON IRMGAR! 


„Wollt es Gott fo", 


krone tief auf Ihre Bruft, 
Dann geht der Simon aus der Stube. Auf 

ſeraden Stammerſchritt. 

Jagt ihnen Dank für Beiſtand und Ankellnahme. 
Die Barbara Stammerin tritt raſch näher 

Ae 0 an om 75 leid und 

legt ihm ein dülrres Zweigel, das ſie zwi 

5 Grün an der Bruft getragen, in 
de: 


Neftelt die Haften auf, aber es 
ft ihe keine lebe Hand dabel, wie fie es ſich 
vorgeftellt hat in vielen einſamen, verträumten 


unden .. 
Auf einmal ſteht die Mutter in der Stube, 
önen Algen einen herben Ernſt, Sie 
te Tochter, dann fant fie bedachtſam: 
„oft kein guter Anfang, den du haft, 
Und ich ſtell eine 
Brauch und ben 
wenn ., eine Über den Tiſch geht.. Jett lle 
der Stammer unten lot in der Stuben, 
der Glauben erfüllt 


recht mit ſelnem 


Da, Stammervater, halt es mir gebracht, 
ale fehlen wiederhaben für deine leßte 
jahr.“ 


Leicht neigt fie fi über ihn. Kniſtert die 
e rauftleibes, wie ſie auſtrelſt am 
innen des Tolenbetles. Halten feltfame Iwle⸗ 
das Brautkleid und das Zotenlinnen, 
ter, als wollt eines dem andern u 
e gar unvermulet nah, zuſammen 
ade an RAT ie bie 101 0 Bine 
einasderliegen ... Kennt aber an 
An Be ar es tlirmifd) über bie 
di erbricht, 
AED. ne 9 0 guch vor den flärkiten 


jaben, daß eine L 
. eln böſes Ende bringt . Soll 


Nein, Mutter, Ihr müßt das nit 
den Sprung über den Tiſch mi 


ei geht fie an der Mutter vorbei zur 
je, die Barbel, was 
kann ſie dafür, daß, te Stammer tot tft, 
Sie kann nichts dafiir, 

Unten in ber Stube, in der fie alle 
tritt fie neben den Simon. 
sieht ſie neben ſich nieder, 
„Barbel % er flüftert es leiſe, daß, 
verſtehen kann, „es iſt eine böſe Braut⸗ 


Da wendet fd die Barbara und geht in ihre 
Kammer hinauf, Sie legt das Gewand ab, das 
Rorgen angezogen hat mit jo viel 


nacht 5 
„Wir milſſen es tragen, wie es kommt, Si 


mon", gibt fie ebenſo Teife Aurild, hörbar nur 
für ihn, „wir dürfen nit verzweifeln Über dag, 
was uns gegeben wird. Schau, Simon, bie 
arm find al und hart, weil; Gott, was noch 
alles kommt, Und darum eben darf eins jeht 
den Mut nit verlieren 

Sie hat eine fo gute, liebe Stimme, die Bar« 
bara, 800 dem Simon das Herz aufgeht babet 
wie bie Erde im Frilhlahr. Bereit, alles Gute 
in ſich aufzunehmen und wieder mit Gutem zu 
vergelten. Und jeht gibt er ihr einen felten 
Händebruc und Jagt wieder fo leſſe wie zuvor; 

„Barbel.,. wir vorſagen nit, Wir tragen 
alles mitſammen, eins für das andere, eines 
mit dem andern. Gelt, Barbel“ 

Jal, es kommt aus ihrem bereiten Herzen, 
Llebe zu geben und Llebe zu empfangen, wie 
fte meint: „Wir haben viel Mut und viel Kal 
Simon.“ Eln wunderbares Jutrauen ſteht In 
ihrer Stimme, f 

Und fo bleiben fi fihen dle gene Nacht, bis 
ber Morgen mit feinem Lärm in die Stille der 
Totenſtube bringt. Da 120 auch bie andern. 
Ernſt verabſchleden, N ſich von den zwei Jungen 
Leulen, die ihnen bis unter die Haustür das 
Geleit geben. Noch find fe nicht einen ganzen 
Tag Mann und Frau, aber die Last des Ex, 
lebens, die auf Ihren Schultern (legt, prägt 
Ihnen den harlen Stempel ſeſten Willens, aus» 
zuhaxten und alles zu fragen, in die jungen Ge» 


er, N 
Ich möcht haben, daß der Vater Heimgeführt 
wir) 191 der Simon zum See den * 
war oben daheim und er ſollt daheim ruhen. 
ON ſchler nicht recht, wenn es anders 
wär. 

„Ich kann's verftehen, Simon“, ſagt der alte 
Seenhofer und Al t dem Jungen die Scheine 
sum un die nötig find bei ſo einer krau⸗ 
rigen Sach. 

„Vergelt's Gott“, ſagt der junge Bauer, und 
legt die Feder weg. 


Brauchſt dich nit ſorgen, ich richt bir alles, 
„ 5 „ 
einen, on Ehe 1 deiner W heim» 
jahren. 

Dann ftehen ſie ein leßtes Mal im Hof vor 
dem breiten Seeghoſerhaus, der Simon und 
kin Barbel, Der Wagen iſt angeſpannt und 
te Röſſer ſcharten den Boden. 

Der alte Serghofer gibt feiner Toter dle 

and. Schaut ihr tief In die Augen und daun 
jagt er, und es ift wie ein Segen, den er dem 
fungen Weibe mliglbk: 

„Barbara... rechtſchafſen blelben und un⸗ 
beirtbar das tun, wozu dich deln Herz treibt. 
Wennſt nicht tuſt, wort vor dir ſelber kot wer⸗ 
den mußt, iſt es das richtige. Und ett 
Gott's Segen mit euch!“ 4040 

Die Mutter gibt der Tochter die Hand und 
neftelt an ihrem Gewandzeug herum wie In 
Verlegenheit. Sie will verbergen, daß ihr das 
Naß verdächtig In dk ln icht. Sie kann 
nichts mehr reden, die Stimme tüt ihr verlar 

A 10 flüftert fie nur, unter verhafienen 
einen: 171 


durch den Händedruck, bie 


e 
not 
fie fagte! 

„Simon... letzt biſt du meine Heimat 


nen allen ans $ 
ide auf Ausftelli 


Bitbhauerin entf 
de jtärkften u 
ah ihn ein Kolle 


Er habe Eiche 


fie gefällt worden 


Mitwoch, 5. Mürz 1941 


Der Schäfer 


Zu einem Bildwerk von Marta Kronig 


Kunft Im 


ſuch die Freunde 9 
lefen Namen und vern 
nen allen ans Herz ge 
Made auf Ausfteulüng Ült. 
„Der Schäfer" ist ganz ohne 
m worden. Ex ift vom innere, 
itdhauerin entstand 
ie ſtärkſten Werke, 
Als „Der Schä 
ihn ein Kollege 


Modell geſchaf, 


die ein Künstler gestaltet 


Maria Kronigs, ein Künſt. 
ftert, 


ins fer, der ſehr niel klang. Er war b 
s. Er habe Eiche zu Haufe llegen. Maple et, aus 
ur r mülfe „Der Schäfer“ ausgehauen werben. 


A iche war einige 
je gefällt worden war. 
ie drelhunder 
reife, Jetzt it ſie ein Schäfer geworden. 

Sf das nicht wie ein Märchen“, 
Kann man wohl 
was Beſſeres mat 


ud ſie doch ein Stüc 
der Schäfer. 


Dann diente fie noch a 


‚hen als ſolch einen alte 


Natur. Di 
Schäfer wei 


ren Erleben der 
en. Das find ja wohl auch 


fer" in Ton geſchafſen war, 


hundert Jahre alt, als 


Jahre Winzern als Trauben. 


aus ſolch einer alten Eiche 


n 


e 
5 


n den Geheimnilfen des Werbens 


Ae 

jere r fennt den Wind, den Regen 

80 Er hört den Stimmen 

ng Er blick über die 

hen fi) über alles bas 

100 N, 

912 mir Marta Kronig, als ich 

it Schäfer“ auf mich tiefen 

e A. K. 

. 3 

or. 

% Radegaſt feierte 

2 Ein gelungener Kameradihaftsabend 

zen Im ſchön geschmückten, eigenen Saal’ führte 

is die Ortsgruppe Radegaſt der NSDAF. am 1. 

ür [März einen gut gelungenen Kamerapſchafts⸗ 

ner (abend durch ber abwechjlungsreid) don Liedern, 

Gedichten und Sprechchören ausgefüllt war. Im 

— Verlauf ves Abends, an dem u. a. auch der 

u Schulungsleiter ſprach, überreichte Ortsgruppen⸗ 

5 Teiter Manigel an Pan, Wolf die Medaille für 

7 Volkspflege, die ihr vom Füßker verliehen won. 

den war. Im geſelligen Teil des Abends 

a bechſelten gemeinſam geſungene Kampflieder 
nit Vorträgen am Klavier und Akkordion ab. 
Line Verfteigerung erbrachte den namhaften 


Vetrag von Al 288, — 


Meldung von Kraftfahrzeugen. 
Aue d, die ein noch nicht zum 

Ihr zugelaflenes, v. h. 

chen noch nicht verſehe 


Ser 


aben dies an die MWehrerjahinipektion Ko] 
elmholgftraße 1—2, zu melden. 


Der Einſatz des RAD. im Wiartheland 


— 


Wie wir berelte geftern berichteten, 
Arbeitsmänner zum, Einſaß kommen, 
Appell angekretene Art 


Diejenigen 


jere 


mit amklichen Kennzei⸗ 
hes Sal abel beſitzen, 


en, 


ſollen in u 
— Unfere Bilder 


beitsmänner und ein Wachhaus 


Der Tas in Litzmannstadt 
Auch unfere Edith wird Arbeitsmaid 


Momentbilder von der Mufterung zum weiblichen 


Die Mufterung zum welblichen Arbeitsbienft in Lihmae) 
n Urbeitsmaiben tarteimäßig erſaßt. 


Hier werben bie angehende 


In dleſen Tagen findet in Litmannftabt 
die Muſterung zum weſblichen Arbeltodlenit 
ftakt, Bie zur Durchſuhrung, ver Arbeite. 


dient 


auriidge) 
man nicht gleich den K 


pfticht Tür die weibliche Jugend in nächte, Jahre bin Id) 
Warthegan ſeht ſich hie Belegschaft det Lager eine jährige, die mit 

Freiwilligen aulammen. Das ſcheſd das Ge 

alt des Meichsarbeitebieniies in Lit. Vox uns f 


Meld. 


mannftabt hat die zahlreichen Mävels, die 
in den letzten Wochen frelwiltig zum Ar. 
it gemeldet haben, zur Muſterung 
Wir beluchten an einem Bor 
ume des Städtiſchen Heſund⸗ 
weilten als stile Zuhörer 
n Erſaſſung der nf 


lich i 


beltsdien 
aufgerufen, 
mittag die Mi 
heitsamlen und 
bei bet fartelinähige 


tigen 


„Können Sie kochen und nähen?“ 

‚es Oberſtſeldmeiſters an die 
ib veturfacht meiftens ein 
iaftes Erröten. Aber 
die Reihen des Ats 
önnen dieſe Frage ſtolz 
Und was nicht ift, kann 


Dieſe Frage ein, 
künftige Arbeitsma 


mehr oder 
viele Müde 


beſtspienſtes eintreten, 
mit ja beantworten. 


Urbeitomalden. 


weniger ſchamh 
l, die nun u 


ja fhliehlih noch werben... 


Eine gti 
Eintritt in, 


körperliche Geſund 
erlangen, iſt der Haupt 
enau wie bei den männ! 


ſewährtem 
deshalb 
ſchung, als 


ür viele Mädel 


nferem Reichs, 
von 


undfätzliche 
den Url 


Muſter made e 
s 


* 


es Reihsarbeitsbie 
Golos [2 


Vorausſetzung. für den 
5 it vollkommene 
heit. Dieſe Gewißheit au 
weck der Mufterung, die 
lichen Jugendlichen nach 
führt wird. Es war 
8 s eine kleine Enttäu⸗ 
man ihnen mitteilen mußte, daß fie 


eitsdienſt I 


au Wartheland jährlich, 50 000 
ſeichsarbeltsſührer Hier I, zum 


es. 
N. Bogo, Poſen) 


Eltern erſt vor 
großen Umſiedlertrans 
getroffen find, Auf bie 
zugehörigkeit muß das 
holen. „ 
um öſterret 
a0 unſer kleines St 
Lemberg, zu Rußland, 
Len“. 0 dem Zufanı 
Staates wurden wi 


Eine wichtige 


Der Reichswirtſchg 
vernehmen mit 
ziellen die der 
‚101 
Mehrmahtsang ahmen 
Schuhen im Rahmen 
nen. 


Verſor 


iunſtadt. 
(Aufnahme; OftfandbLld) 


aus geſundheitlichen Gründen 
teilt werden mülſen, 


ſundheitsamt verließ. 

iht ein deutſches Mädchen, deren 
wenigen Woche 
port 


Mädel etwas weiter aus 


Meine Eltern 
ſich⸗ungarlſchen Staat, 


Verforgung mit Kleidung und Schu 


dem DR! 
en Arbeit oder zu Prüfunge 


war finden während bes 
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ſehörige, um sent endlich unſere Heimat in 
Veulſchland zu finden.“ 

So lernt man an einem Muſterungstag To 
manches Schickſal deuiſcher Menſchen, des Ditens 
lennen. Sft it es erſchültternd, wenn. die Mädel 
von ihrer Schulbildung, berichten, die teilweile 
durch Terrormaßnahmen, unterbrochen war, und 
ſo nicht zum Abichtuß gelangen konnte. In allen 
Augen aber leuchtet die Gewißheit, daß im heus 
tigen Staat des Großdeutihen Melden Jebit die 

han 


Arbeitsdienft 


Möglichtelt hat, das Werſäumte nac holen, 
und fo hörten wir vielfach Worte, wie „Wenn 
ich aus dam Arbeſtedlenſt wieberfomme, dann 


will. ich alles das fernen, wozu ich bisher keine 


Gelegenheit hatte!“ 

„Warum haben Sie fih freiwillig, zum Urs 
beitsdienſt gemeldet“, fragen wir die Mädel, 
die in geſpaunſer Erwartung im Vorzimmer 
ſihen. Hie Untworten find vielfach etwas uns 
klar. Eine rechte Vorſtellung' von der groſſen 
Organtfation des weiblichen Arbeltsdieuſtes 
haben die wenſgſten Aber irgend etwas haben 
doch die melften Mädel, gehör. „Meine Schwe ⸗ 
ſtor hat ſich im Arbeltsdienit ſehr verändert, 
Sie iſt ganz anders geworden. Meine Mutter 
meint feitem, daß ich auch In ben Mrbeitsbienit 
mühte", Aber allen wird der Arbeſtsdlenſt noch 
viel zu geben haben. 

Lachend verabschieden wir uns von den Mir 
deln. Die Frage, wohin ſie kommen werden, 
lonnten wir ihnen leider nicht beantworten, da 
das noch nicht ſeſtſteht. Aber daß ſich Ihre Schau 
des Lebens, des neuen deuſchen Lebens, etwei⸗ 
lern wird, d e Mädels, die Anfang 
April das graue Kleid des Arbeitsdlenſtes ans 
legen werben, als Gewißheit mit auf ben Weg 
nehmen! kl 


mögen di 


e Mädel lernen Hauswirtihaft, 
innen die vom Jugendamt 
der Deulſchan Arbeitsfront in Zufammenarbei 
mit dem BDWM,MWert „Glaube und Schönhel 
durchgeführten hauswirtihaftlihen Arbeitsge⸗ 
meinihaften für bie berufstätigen Mädel. In 
dieſen Arbeitsgemeinihalten ſollen die Jugend, 
lichen, die in ben Betrieben Ihre Berufsaug 
bildung bekommen, auch bie hauswirtſchg 
lichen Ferlihleiten, wle Kochen. Nähen 
Haushaltsführung, erlernen, Im vergang 
Fahr haben nicht weniger als 72 00 
an dieſen Ku lellgenommen. Di 
Nachfrage, die in dieſon Kurſen beit 
erwarten, daß dieſe Zahl in dieſem J 
übertroffen wird. Es kommt darauf a 


Verufstätig 


vorläufig noch In diefen Tagen beg 


Aber deshalb joll 
1 Bingen fallen. „Im 
eftimmit dabei“, meint 
einem abſchlägigen Be⸗ 


0 


m mit einem 
aus Rußland eins 
tage nach ihrer Staats: 


gehörten Arſprünglich 
Später kam 
then, in der Nähe von 


dd 


dann wurden wir „Po. 
umenbruch des polniſchen deuiſches Mädel eine gute Ausbil 
it wieder zuffhe Staatsan⸗ Hausfrau und Mutter erhält. 


regelung für entlaſſene und beurlaubte Soldgz 


Klelderkarle oder Bezugeſcheine, Bi 
laubung über vier Wochen „bis auf 
als Arbeitsurlauber oder Ubungsurla 
nen, fofern verboten iſt, die, Uniform z 
in Fällen nachgewieſenen, Bedarfs zur 
digen Ergänzung der ſiwilkleidung B 
ſcheine bewilligt werde Eine Kleides 


Neu 


ftsminifter hat im Ein⸗ 
W. eine Regelung ge⸗ 
laſſener und zur 
n beurlaubter 
r mit Zivilkteidung und 
der Bewirtihaftung die⸗ 
Krieges im 


gung ent 


allgemeinen keine Entlaſſungen aus der Wehr: kommt aus hier nicht in Betracht. En! 
macht ſtalt. Es gibt aber Ausnahmen, vor chend der Entlaſſung bei Dienſtunfähigteit 
allem bei Enklaſſung wegen Dienſtunfähigkeit auch vie Verſorgung der aus ber Wehrmal 
oder bei Aberfihrung in das Militäranwärter⸗ ausſcheldenden Unteroffiziere, nach, überführen 
verhältnis. Alle ELSE mit in das Militäranwärlexverhältuis im allg 
Ausnahme der zum Unſſormtragen, verpflichte meinen durch zufüßliche Zuerkennung von 1 * 
den und auf Seisteintteibung, angewieſenen, ½ Reichskleiderkarten geordnet worden. 
erhalten, Ken fie während des Krieges als 
bienttunfähig, aus der Wehrmacht entlaſſen 

jeweils unter Neu in den Verkehr kommende Keaſtſahr⸗ 


werben, die 


Berforgung Gil 
über hinaus erhalten 


ober Mehrbienft eind 
Mehrhrahisange! 
in den RUD, ober in 
ftens ein Jahr im 
gedient haben, 

kleiderkarte bekomme 
hörige, die bei Ihrer 
im RAD, und In 
ben. Die nach eine 


belt, und Berufstl 


genden Bedarfs 
punkt des Notla 

Auch die Ausſtat 
ſiche rt. 


ſchafft werden, daß 
lichen Tätigkeit mi 
Wehr machtsangel 
der Entlaffung 
Unteroffiziere und 


ee 


Wehrmacht und bei 


Reichsklelderkarte 


Abtrennung ber auf den 
tjallenden 


teiberfarten: Wehrmachtsan 
dem 1. Oktober 1998 zum 


hörige, bie bei ihren 
bensjahr noch nicht vollendet 
RAD. und 
Zufäßlic eine 
der Wel 


als einem Jahr wegen, 
laſſenen. Wehrmachtsgn⸗ 


werden unter. 
ls großzügig behandelt warden. 


Die een 
e 


jörigen wer 
ber das weitere unter, 


den Dauer, bis zu vier Wochen, 
en, bleiben in ber Seinnjtoffnerforgun, der 


zeuge miülſſen, ſunkentſtört ip Der Noichs⸗ 
verlehrsminiſter erläht in Ar. 6 bes Neihsvers 
tehrsblattes, Ausgabe B, Vorſchriften über die 
Funkentſtörung von Kraftfahrzeugen mit Bere 
brenmungsmotor, Danach müſſen Kraftſahr⸗ 
ſeuge, die vom 1. Auguſt 1041 ab erſtmals in 
ven Verkehr gebracht werden, jo eingerichtet 
ſein, daß fie feine Funkſtörxungen verürſachen. 
Näheres iſt aus den Vorſchriften zu erſehen. 


& Hier Jpricht die A Dp. 


ilttelfungen Für die, Mubeit find, fete am Tage por 
eräientigung, bi d Keetopueller 
amtslelter, Wpolf-pitlerrStz: 119, Hime Si, einzurelden. 


jeitraum ihrer vollen 
11001 1 Dar ⸗ 

ich: 1 — ½ Reichs 
Mee die vor 

eichsarbeltsdienſt 
find, ſowie 
n Eintritt 
die Wehrmacht das 24, Le. 
alten und minder 
in der Wehrmacht 
ſalbe Reſchs⸗ 


zufähl 


jerufen worden 


U 
n ſolche Wehrmachtsange⸗ 
enttaffung über ein Jahr 
hrmacht gedient has 
* e von weniger; 
Dienjtunfählgleit ent» 
gestrigen bedürfen kel⸗ 


ner e Bull hen ae rde 

hteit, Jur ermeidung von Härten iſt aber N 
auch für fie eine Ausnahmeregelung möglich. hal 40810 e REICH 
Es kann nämlich an Untstoſſizlere, und Manns Schulungsabend sagt. Es haben zu erieinen; alle 
Halten, 05 HN ee ehe ET, 1055 en Ha Jel⸗ 
kehallen, die bei der Einberufung nach den Re. wet or edler jerinnen des, Deulſchen rauen 
ftimmungen abgelieſerte Reimeräiderfarte wie, wette ſowie die Führer und Unterſühter der SU, 
der ausgegeben werden unter Abtrennung von Orlogeuppe „Ouellparte. Am heutigen. Mittwoch 
Berugsabfhnttten ür die Zelt der vollen Ur. J 20 Ur findet Im tleinen Saal, Mark, Menn 
formung bel der Wehrmacht Im übrigen, wirb Straße 88, ein Schulungsabend ftalt, Es nehmen 
he Werwertung der nulähtichen Reise dere Asit; bie rad ag eher kei bis Stäbe 
ffeiberfarten ſchon vor Mültigteit der einzelnen 1 er LER NEE 2 
Beruasabiehnttte ermöglicht. Anträge en laſſe⸗ a 8 

ner Mehrmaditsannehöriger auf, Benuniheine Deuiiches Brauenmert, Un, jcbem, Denneising 
ür Spinnftoife, die nacht el uns fnbeimon. 10 bis 20:20 Uhr in der Städt. Echwimme 
iin Spinnftoffe, ht Lieiberfarienpilichl/g Halte, DisteidEdarSteahe 4, Shwimmen, ir, bie 
find, wohl aber beyuniheinpfticitia, . B., Urs Witglleder und die Tunendnruppe des Deuce 


ober Wintermäytel, Frauen, Die noch nicht dem 


eibung Nac att, Auch 


1 DEN Bei Zu SE RER e eulſchen Frauenwerk angehören, ſind willtommen. 
im Rahmen der ainilen Berunen lichtet be⸗ MeSeGemeluſchaft 0 hi 
eidfihtigt. Anträge auf Bezunfheine für klei. dan, dem . e Past 0105 Wich b 
derfartenpffihtige Spinnftoffwaren wogen, heine beſtrechung in der Woltsbifbungsftätte, Meifterhannse 


straße dd, Matt, Erſchelnen jänttliher Add, Sport, 


dem Geſichts⸗ 
Übungs» und Wanderwarle iſt Pflicht. 


tung mit Schuhwerk iſt ger 


$elikan-Schreibband 


muß fo rechtzeitig bes 
Ye einer 11 57 


icht Die 


menen wird. 
en rechne, vor 
richtet. 
Mannſchaften, die auf kür⸗ 
beurlaubt wer⸗ 


mit pfiffreinem Ende 


kommen in keinem all die 


Seite Litzmann ſt 
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ter Zeitung — Mithin 


Beginn des 8 0 0 an den Olrektor einer gibt die Möͤglichtelt, den mit Gefängnis Si 
er es zum O 18 chu le er eruf der genannten Anſtalten zu richten. zu zwei Jahren oder mit Geldftrafe zu bejttat 
10 100 dem Abf. alu 72 ung ozegcheenen Ten, 155 Aae t ober Tabelle 70 > 
© zeilnchmer unter Anlelſung erfahrener Genuß geiſtiger Getränke oder durch ande 
Ein natlonalpolitifch wichtiger und ausfichtoreicher Beruf für Junge Leute Lehrer iin Schulden eingeſeht Sn lehnen rauschende Mittel in einen. die Aae 
eine Vergütung von 150 % im Monat (Ber: fähigtelt ausfhlichenden Rauſch verſetzt und 10 
Von den Schülern, die zu Ostern aus der mund und Frankfurt an der Ober. Anträge auf heiratete 100 %), Schufhelferinnen erhalten biejem Zustand eine mit Straſe bedrohte Han) 
Schule entlaſſen werden, wollen viele den Ber Aaſellen find an die Direktoren der genannten. die Beträge um 10 19 18 j H. gekürzt. Nach lung begeht. Reſpa mußte daher wegen Wo 
ruf des Volksſchullehrers ergreifen, dem im nitalten zu richten. ein bis aweljähriger 99 im prakti- krünkenhett vom Sonder: ſericht II zu „ Mu 
eig a 19105 — water n as 1 3 in edle A110 elk oer dee Sal aus bon Bien meren die LEE u elner naten Gefängnis verurteilt werden. 1 
leg — Aufgaben von höchſter nationalpolitl« jeit not e Möglichkeit, über die Schulhelſer⸗ hlukausbilbung an einer Lehrerbilbungsan⸗ 
ſcher Bedeutung zufallen und der überdies ausbildung in den Lehrerberuf zu gelangen 010 gugelaſſen, 11 deren ee Ab: Ae , ER ane 
einen jo dringenden Nachwuchsbedarf hat, wie Lehrgänge für Schulhelſer(innen! werden an hluß fie die 2115 Prüfung für das Lehramt an Seine 
nur wenige andere Berufe. Zur Klarftellung den, Lehrerb 


5 ltexn waren früh geſtorben, aber 
e Idungsanſtalten in Hirfhberg im Volle ſchulen ablegen können. Die Dauer der 1 1 
ber 80 10 gl der Aale Sehens aan 0 en e in Breiten 105 G ee wird höchſtens ein Jahr bes Arbei! re Tt MR, dat e 
ruf binfübren, ar Reichserzlehungs. gehalten, Jugelaffen werden Bewerber und (agen 0 } 
minſſter folgendes befannt: eiwerberinnen von mundeſtens 19 und im all« ie Schulhelſerausbildung At eine Maß. fegen Diehltahls einmal mit drei Monate 


E A N . Arkeſt und einmal mit ſechs Monaten Gefäng 
Söll wolkeſchullehrer werben kunſtig in einem pemeinen hödftene 30 Jahren mit deu Ab. nahme, die nur eine begtenhte Zeit duc nis beftraft. So nlimptild kan cr dat! hai 
Ausbildungsgang von fünfjähriger Mauer an Warden IB e PER at 5 0 Sie ie I 105 ungen Sonder lt IT beim Landgericht in Lima 
eigens ball Seftimmien allen ausgebifpet, dea Einem entjpre 3 ma l Ser e ge 10 BR A e e een fad 10 davon, als er id hier Denen N 
In die Schrerbjldungsanftalten werden Jun⸗ — 8 117 e, Sn fe de len * aut el ang Ihrer air Such un et 105 Ef 15 tebftählen, davon vier Einbrucsdiehftähfen 
En Dance aufgenommen, Die mit Gefolg DER Lehrers zei ehr Nengi ag a er ober ane g “bisher AN perantwörten hatte, Er erhleit eben Inh 
fi Hauptschule schuf" und in einem Mufter 00 fung auste 0 e u n ii an fonjt . wir! 0 25 lich 0 diefes Wunsch nal ſſuchſhaus, ba er nicht Durch Ro ſondern offen 
zungslager ihre Eignung nachgewieſen haben. 1 ung Wire con 2 Air un) M it 10 10 0 110 N Dante Ba, 145 die ſchllſch aus ang zum Verbrechen troß ſeiner 
Solange die Haupſſchulen noch nicht überall ein dt ahl HER Let 11 Un er Nabe Vell it 09 Teilneh WOHL nacht hohe Jugend die Diebitähle begangen Hat, 11 900 
erihiet find, werden auch Volkeſchüter nach er« in u 90 fa ene aan Aa eenn en heit, Bahn nur gefunbe und tolelen tonnte ihm werben, bafı er im Sunl 1040 
e Beſuch der achten Klaſſe zugelaſſen. 1 ſeglunen am 16. 4, 15,0, 1041 und teiftungsfählge junge Menſchen Ausſicht auf e e e 9 e 
1942. Meldungen find öls vier Wochen vor Julaſſung. in Rombien iM ein, Wochenendhaus N. 
un geugniffe len Schiller I 11750 und von PR n Send PER 
ulen, bie Voltsſchüllehrer werden wo en, 3 14 Time hatte. Im September ſehte 
tönen nach Abſchlaß der ſechſten Klaſſe in die T k I 9 I ch l A d ann fein unsauberes Handwerk fort und fahl 
e 0 dr Shrerklbungantal run en geit 1 t ni t a 8 usre e von Sk A e 1 15575 au 
übertreten, ebenſo Mittelfhiler nach erfolgtei wand und bei einen Einbruch in der Fabri 
abgeſchloſlenem eſuch ihrer Anftalt. a Das Sondergericht II beim Landgericht fchichte zel Polen ins Gefängnis Kasın mehrere Meier ice die an ein hl; 
um Aufnahme in eine Lehrerbildungsanſtal el Meifwaren. Im nächſten Monate, Oftobe 
fi Im allen Falten bel ham Sc age ann er Wee ng da am Sonntag nor Deifnagien (men au rihten uns RR e e 1040, dig da been Mir En ef e 
ringen, ber fie an den Regierungspräfienten A1 Pole pe mit Schnaps be eriwandten. | 1 595 2 b an ar the und Wache icht wäſche, und ſchliehlſch hatte er bei einem Land 
weiterleitet, Is er wieder nach Haufe Bing, traf er in der daß das Land an Warthe un ru ade, wirt, bei dem er ingoüiber arbeitete, ausgekünd 
Böhmiſchen Linie zwei Polen. Er hatte fie beide deutſch bleiben wird, Es iſt in e Ver⸗ ſchaftet, daß man leſcht in pas Wohnzimmer von 
2, um auch Jugendlichen, bie die Nelfepriis unter, und nun auen alle drei, ſo laut es öffentlihungen auch in der „Eſhmannſtädter außen eindringen Lönne. Ex entfernte die Fenn 
fung abgelegt haben, einen Zugang zum Volks. Kehle und Lunge zuliehen: „Roch ist. Polen Zeitung“ immer wieder zum Ausdruck gebracht fteriheiben eines Fenſters in der Nacht zum dh 
ſchullehrerbekuf offen zu halten, werden an nicht verloren“, d. h. fie fangen co weniger, fie worden, daß wir Deutlhen uns das Singen Nader und enlwendele Kleldungeſt e und 
mehreren Lehrers und Lehrerinnendildungsan⸗ gröhlten es mehr. Der dürm war jedenfalls jo dieſes Liedes nicht gefallen laſen. Wer es alſo Wöſche. lo er Bettbegüne zu Hemden vera, 
faften beſonbere Ausbilbungsiehrgänge einge. Hart, daß der aus Lilmannftadt ftannende Inst, muß nit [ömerer Befttafung rechnen. Auch beiten laſſen wollte, iel das dar Schneiberin, 
tihtet, Diefe Lehrgänge dauern ein Jahr und eulſche namens Vogel ihn in feinem Zimmer s allt nicht als Ausrede, daß einer ſich ſinn⸗ der deutschen Frau Martha Motte HE auf, und 
ſchlſeßen mit der Men Prilfung lar das Lehr TER Er gog ſich an und ging auf die Straße los betrunken hat. Denn dle 10 81 willen ganz en gelang ih durch Klunheit un Amſich bie 
amt an Volkeſchulen ab, Sie beginnen bis auf hinaus, um Alt ſehen, was los wäre. Hler fah 1150 daß 05 im Schnaperauſch Dinge begehen, Vethaſſug, Be Polen durdrufehen, To bah er 
peiteres jeweils im April und follen im all. er die drei Polen fhmer betrunten durch die ‚bie bie Ordnung in dieſem Lade gefährden. Hlühtmehe Kor gerechten Straſe überantwartel 
Wiemann unmittelbarem Anschluß an die Straße wanten, und Dörte fie noch Immer arähe Alt miffen dahe don ihnen verlangen, 59 e werden konne 
1 prüfung beſucht werden. Der Nachweis len. Dann ſah er plößlich, wie der in der Mitte fi nicht TinnTos betrinken. Das deulſche echt 7 Nr. 
rfüllung der Arbeitadlonſtpllicht wird bei Gehende von den beiden anderen geſchlagen 
pernahme in den Bolksidhuldienft, dage⸗ wurde und an einen Latexnenpfahl gelehnt 7 
U. nicht bei der Aufnahme in den Aus. wurde. Die wel entfernten fi, der Mann am Wirischult der L. 
Aachen 1 0 Die Namn e 1 be e Er ae F 
nehmerinnen können im Rahmen der we ter, Vogel folgte ihm. Vor einer Pollzel⸗ 1 
gung stehenden Mittel Beidilfen ste wache veranlahte Vogel die Feſtnahme des 6 t St t d N i h 1 ip ig 
15 en deinen 1 zu! Helen Er wurbe feinsten, dab 1 Mr u er ar er E C smesse Le 2 
ie erſten Lehrgänge dieſer Art in los betrunfen war und nicht einmal bemer! Audi — ändi inlez 
bebe g werben ee eingerißiet, halte, Daher Dur dre ede e 657 ausländische Aussteller — über 9000 ausländische Einkäufer 
r fir mänliche Bewerber an den worden war. Auf dem trapitlonellen Preſſeabend zur Hi bezeits jeht wiederum bie Zahl von 100.000 
bungsanftalten in Cottbus und Trier, Nun Rand Nefpa vor gericht. Er war ange. Reihsmeile 00 dl on den eine überaus bel weitem beschritten. Zum Pchluß erwähnte 
bliche in Hannover, Koblenz und klagt wegen Verächtiſchmachung des Reiches und probe Zahl von Vertretern der Ins und auslän⸗ ber 0 daß insgeſamt 70 amtliche und 
mühl, für männfihe und weibliche wegen Aufreizung zum Klaffenhaß. Benn der {hen Mreſſe teilnahm, gab der Präfident des halbamtliche Beratungsſtellen ben ine und 
che zunächſt noch in Beuthen, Dorl. Text des Liedes „Noch iſt Polen nich verloren“ Reichsmeſſeamtes Vu wig Fichte einen Aber: ausländbiihen Meſſebefüchern zur Verfügung 
blick Über das hohe Musmaß, in dem ſich dle ſtehan. 7 
Die je DR Bun I 0951 0 u & 1 . See erg 7 
3 uhr geſtellt hat. Er wies beſonders darauf debhels eröffnete diesjährige Frühjahr 
3 If fch 5 d ch d ld hin, daß die Beteitt f ü ig verzei 
gung an ber Melle eine Reichsmeſſe in Leipzig verzeichne einen un 
e or er wer en mi t ge u et A 9 f pe Anette rend an Hi 1 h zul Bit Waren lache 90 * 
ie da er Ausſteller ſtändig erhöht, age ſehr viele Sntereffenten eingetroffen, 
ondergericht ! benmbandgericht beftrafteiwehrfeindlichen, Bibelforfcher” Haben e der Wale n ae Beachte ber Sonntag eilen Verkehr, wie Ind 
- res ſel eine tere Zunahme gu verzeſch⸗ ei 
Das Sondergeriht 1 bei dem Landgericht Staaten Mg die Antecptaßung ihrer Autorität N AL 10 * Sunap) er 0 Heal, vieten Wellen nicht gefehen dat Die 


ah Einrichtung der Haupiihulen werden 5 
Voltsſchüller nur augelaffen, wenn fie DEREN, 2 


0 15 nen, ih an ber erſten Kriegsmeſſe ſeſucher stammen aus allen Teilen Grohe 
bmannfabt verurteilte in der ſehken Eihung bei Ihren Stantsangeh; tigen nicht haben gefal⸗ git Ausſteller beteiligten, fei diefe Zahl jeht Fele land und aus den neu eingepliederten 
i Weber Otto Loth aus Konſlauſynow wer len laſlen, aeigen die Aahlteichen Werbote in ans auf 6865 Musitefler gelegen, obwohl es ſich um Gebieten. Aber auch das europkifee Ausland 
m Unterftügung einer waßrſeindiſchen Ber. deren Ländern, [o u. a, auch Im früheren Polen. eine reine Muftermelfe handelt. Diefe geh hal einen beirähklichen Tell von Einkünſern 
sinbung nad 8 3 ber Merorbnumg zur egi. ‚Der Angeklagte hat bis zu feiner Feſtnahme, Bedeutet, daß es den Bemühungen des a entjandt, bie ſich elnerfells Aber das deulſche 
kung der Straſogeſchelſſen zum Schuße der obwohl ihm Ion aus eo Zelt das War, ölger Meſſeamtes nicht nur gelingen fet, ein und aus ländiſche Angebot auf der Reihsmeile 
4010 0 bes gan eise dam 25. oven. bos der hrlfien der ed dien nötig feiedensmäißiges Angebot in allen ran. informieren, yum anderen aber Tue ihre Br 
ber 1939 zu zwei Jahren drei Monaten Ge⸗ bekannt war, ben Wachtturm“ und das „Gol chen Au zeigen, fondern au noch zu erweitern. ſtellungen anbringen wollen. Denn der Bedarf 
fängnis, halt dene Zeitalter“ verteilt und auch In Geſprchen 650 25 end der Zunahme der Ausſteller an Bertigwaren ih in allen tontinenkalen Län⸗ 
Der Berurieifung Tag folgender ff t perſucht, die Irrlohte au verbrelten, Bes einem babe bie belegte Lärche jeit 1038 um rund dern Grob; 
grunde! Der ase war. aul ih allo in der Haupſperhandlüng verhonmenen Zeugen 85% Augenonmen. Zahlreiche Mehhäufer ſelen Eine Setngftigenbe Fülle herrſchte auf der 
vantbeit Im Sabte 1924 auf bie Internatior halſe Fer Angeklagte damit allerdings fein ausgebaut und Bofer atsgenuft worden. Ine, Tertil» und Belleibungsmelle, Der 
hale Bibelforihervereinigung BORN ee Ellie, da diefer bie Annahme der Schriften mit befonbere bie Tertii» und Belleidungsneife fer Undrang war A außergewöhnlich ftark, daß 
worden, die jeineraeit e en 5 dir der kichtigen Seoriinbung verweigerte, „dal; er 10 1099 [äenmäßig falt um das zweſeindalbe man nur mit Wilde ih dur. bie Menge 
mannftabt und Umge ung 57 (5 an in don sehen 1 9 Uichle Wi wolle, Der ache geſtiegen. Auch Diesmal ſeſen drei Stock wängen konnte. Ein genaues Studium der 
Folgezelt las er die So Hi: erberb! Angeklagte Hat entlpregend feiner Einſtenung dockt mir ertiimehbaus II am 1 55 nel Sortlnente war kaum möglich und mußte oft 
fen und Bee U LH an HH EUR or: auch nicht den Deutihen Gruß angewandt und hinzugekommen. Die 650 c e fe habe auf bie nächſten Tage pekſchoben werben, Unter 
chen Einfluß. Die SIEH nh ers auf die Frage des Gerichts, ob er einer Auſſor⸗ eine ſergröſherung um 700 qm erfahten, dle dleſen Umftänben Bien der Sonntag mehr der 
nne agel e h ine On a, derung, 15 Wehrpflicht e age i dende dae an weiteres allgemeinen. Aberſicht vorbehalten, Auch in den 
Fladen amerltanilien Urfprungs, Ihr del lellten wirds, bezeſchnendermeſſe bie Antwort Gtodwert belegt, Besonders bemerkensment fer, iibrigen 22 Meilepalälten war det Mer i gut, 


2 ihren verwelgert. daß unter den neu hinzugekommenen Ausſtel⸗ ftage ſelhte lebhaft ein und dürfte, fo, 
R Orb: Es bedarf keiner Begründung, daß bei der Lern ſich gerade felche Binden, die fir bie weit 1 die eee Defermögliätelten 
nung zu fhaffen. Duchidnitttic fehl Ni. bie efhilderien Sachlage ber Annetlagte wegen A und dee eau bes Haatliden Oil zulaffen, die Grwarkungen ber Ankara fenten 
Anbängerſchaſt aus Antetlettuett auf niedriger Unterftilung einer wehrfeindlichen Merolnd ing teraus Sud, Dan noelonberer 1 e A erfillien, Die Auftragserſellung befonders aus 
Stufe ſtehenden Menſchen, pielſach auch Frauen, zu verurteilen war, Bel der Strafsumelfung Der Prällben 0 welter, 1 U 0 ne dein, Auslande war in Lederwaren und Reſſe⸗ 
aufammen, Unter dem Einfluß ver Schriſten hußte erſchwerenb dle tohe Geſchhrlichteit des Teilnahme von Lißmannftadt, des Danziger artitein W desgleichen in Uhren, 

achten „Goldenes Zeitalter“ und Bid. Angeklaglen berüdfichtigt werden. Gerade jept Hafens und Abt Handwerker und bie ges  feinmelafl und Calanter ewaren, Das Ges 
hlixen fehen cs die Auhünger ſchllehlich als im Kriege kann es 110 eigerte Beteiligung der fubekendeulſchen Auer ſchüäſt darſn wird als fehr gut Sejeichnel, Auf 
hre Lebensaufgahe an, die in das religlöfe unter Berufung auf Gottes Wort Propaganda ſteller. j 1 er Möbelmeſſe wurden Kleinmöbel ſehr viel 
Gewand geklelbele, ſtaatsſeinvlſche Lehre der gegen den Wehrdienſt gemacht wird, Die Krengı Nuch das aus ländiſche ene babe verlangt. 
Bibelſorſchervereinſaung zu verbreiten, Sie fen Strafen find am 10 0 Lediglich deshalb, welter zugenommen, 17 e runder 16 > Sedenfalls war der gluftakt, den die Früh- 
nennen bies „Million“. Die Meiſſſon besteht In weil es ſich bei dem Angeklagten um einen nicht Bude Nationen felen e vertreten. an nehmen konnte, fehr vezſprechend. 
ber Weitergabe ber Schriften der Bereinigung, vorbeftraften Mann handelt, der, wie durch. Dur REN Sammelausitellungen und an ſteht in, Ausſtellerkrelſen der welteren 
Spenden von Gelbern für ſe, Beranſtalten von [dnit 15 auch ſeine Gefinnungsnenoffen, i Eingelfirmen felen eine weitere 189 aus Entwicklung diefer Reihsmelle mit wachſen⸗ 
onenannten Bibelabenben. er in bie ehe tellekfueit auf miebriger Stufe fteht, kam er mit  Lnbifcher Nationen vertreten, ſodaß Die Relkhs, beim Intereſſe entgegen. 
iejer Bereinigung geraten It, wirb ſchlleßlſch einer Gefängnisftrafe von zwel Jahren drei Melle 96055 diesmal 22 Dänder zu Gaft habs. ER 
für das Leben als Antertan des Staates un- Monaten bavon, Dabet ift auch in Betracht ge. Die Zahl ber auslänbiihen Ausſkeller ſei von 
guglich, ja, kommt in eine dem Staat ſeind. ſogen worden, baf der 1 in ber fehlen der Wrilhjahrsmeffe ich mit 974 auf Diesmat 
liche Stellung. Insbelondere lehnen es die jo EAN feine Tätigkeit für bie Bibelſorſcherber⸗ 087 gelegen, Die Zahl der ausländifhen 
Irregeleiteten ab, Soldat zu fein, verweigern einigung erheblich e auch keinen Er. Einkäufer, bie fur 0 Frühlahrsmeſſe 
duch in Deutschland den Hltfergeuf, Rach der folg halte und nach feiner Angabe doch noch zu 4478, zur Herbſtmeſſe 4044 etrug, ſel auf über 
Machtergreifung Tehte die Propaganda der erwarten Ift, dal, er in Zutunft ſich auf feine 9000 nefktenen, Much der Vefuch aus dem Mror 
Internationalen ER iberei ung, in Pflichten gegenüber Volk und Staat befinnen teftorat Böhmen und Mähten und dem Gene⸗ 
Deutihland beſonvers dadurch ein, dat in ihren und ganz von feinem Irrglauben Iaffen wird. tafgonvernement habe ich verdoppelt, Aus 
Slot gang unverblümt gegen den Führer Der Fall foll aber eine Lehre für alle fein, die dem Protektorat kamen im Arühlahr vorigen 
und bas Dritte Reich neheht würde. Seſhſtber. immer noch glauben, unter 11910 auf gell, Jahres 702 Einkäufer, in dleſem“ Jahre ehon 
ſtändlich führte dies alsbald am 24. VI. 1003  giäfe Gründe ſich gegen ben Deutſchen Staat 1500, aus dem Generglgouvernement diesmal 
zum Verbot der Internallonglen Bibelforſcher⸗ 5 {Hergruß) wenden zu müllen, 380 gegen 102 tm vorigen Jahre. Die Anh! 
verehnigung in Deulſchland. Daß auch andere R. der Einkäufer aus allen deutschen Gauen 


„ gebuldet werden, dal 


N 


abe der Yntzäne auf Aus. 


Ein Seifenverbrauchet ohne Seifenkarte: der Kalk im harten Waſchwaſſer! Er 
frißt“ Seife, wenn Sie ihn nicht durch Waſſerenthärtung vorher unſchablich machen. 
| Einige Handvoll Henk gut im Waſſer verrührt verhindern diefen Verluſt. 
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Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Die große Tagung der Architekten in Poſen 


Das natlonallozlaliftifche Bauen loll den Oſten kulturell durchdringen (Zahlreiche Vorträge namhafter Perlönlichkeiten 


Von unserem Posener PM.-Vertreter 


Landschaft, Auſſtieg, Höhepunkt, und Niedergang 
im neunzehnten Jahrhundert, bedingt durch, bie 
F ulatlon, an die ih alsbald die Bau, 
petufation ſchloß, Die innere Unechthelt ſtand 
m Zeichen des Begriffes: 1 Schein als 
Sein. Treffend war der Vergleich mit der eng⸗ 


Nach elner Felerſtunde am Sonntagabend, in 
deren Mittelpunkt eine polittihe Anſprache von 
Gebletsſührer OLdigs Itand, begann am Sonn» 
tag früh in den Räumen bes Dane an der 

ofener Nohusbride die gemelnfam von der 
acht Kuppe „Bauweſen“ im Ns. Bund Deuts 


he Tehnit und der Arbeilsgemelnſchaft „Jun⸗ 


eu Algen Aefptungsbggelanung Made in Germany, 
es nalten beim Kulturamt ber Reichs. Ursprünglich als Abwehrmaßnahme Wee iſt 
ugendführung durchgeführte Schulungs, und ie bald zum Gütebegriff geworden. Nan das 
Fachtagung der im Warſheland zum Einſatz eulſche Haus einer kommenden Zeit ſoll ſich 
ommenden Architekten. Die e der den Welklitel erobern, Im einzelnen ging Prof. 


am 7, März endenden Beranftaltun hat 


er- Schulze Nau 5 isch 
ie bi ul. mburg auf das wohnungskechniſch 


ſalſche Ideal des Heinen, freistehenden Hauſes 
ein mit 155 bemeſſenem Außenraum, ber lx 
einen wirkilchen Garten viel zu 191555 und 
H „ elgentlich nur als Hundeauslauf anzuſprechen, ſſt. 
Prof. Speer und Gauleiter und Relchsſtatt⸗ eoiel praktiſcher it en die Reihen ⸗ 
Halter A ale die Verſammlung begrüßte. baumelje mit wirklichem Gartenxaum auf glel. 
In einer zieljehenden Rede, aber auch zwilden cher Fläche! Auch diefe Bauart kann gel mi 
den einzelnen Vorträgen ſtellte Dberbannführer geltaliet werben, derart, das Angenehie mi 
Hartmann die beſonders verantwortlichen Bau⸗ em Nützlichen awedmählg verbindend, Weltere 
aufgaben im Oſten heraus, Hierfür kommen die Einzelheiten bezogen ſich auf Waschküche, Heiz ⸗ 
beiten Fachkräfte zum. Einfatz, hervorgegangen anlage und andere Hauseintichtungen, die un⸗ 
aus einem Ausleſeverſahren au Grund einge zweckmäßig im Keller angebracht werden, der 
keichter Arbeiten, Ausgewählt find 30 zugelafs KEANE) als Worratsfanmer für die Küche zu 


Dartmann, Leiter der Haupt⸗ 
abteflung „Viſdende Kunſt“ im Kulturamt ber 
in en dong inne, Er war es auch, der 
im Wuftrage von Reichsminiſter Dr, Todt 


jene Archſtetten, Ferner wohnen 10 welentlihe dienen hat, aber nicht eng lige Aufgas 
aupolizeilihe Beamten der Tagung bei ſowle ben. Hinfihlie Ala Feuchligkeltserhaltüng, 
eine Reihe weiterer Intereſſenten, die ſich ber Wärme und Kälte er ler kann, Feſſelnd waren 


zeit erklärt 71 in den Oſten zu kommen. 
Das nationalfozlaliftiihe Bauen, jo führte der 
Redner weiter aus, ſoll den Oſten kulturell 
durchdringen, e elner Weite, der ges 
gebenen Lanpſchafk, den politischen, Anforberuns 
en und anderen r Gefehen wird 
ich dieſes Bauen richten. Cs ſoll weſenlich zu) 
eittagen, den Menſchen hier eine wirkliche Hel, 
mat zu ſchaſſen, ihnen alſo eine Verbunden heit 
mit Dem Raum zu geben. Auch ßer Often hat 
jeine Überlieferung, an bie ein Anſchluß durch⸗ 
aus möglich If Der Often foll 9150 ie Geſtal⸗ 
tung größter polltſſch bedingter Aufgaben ber 
Gegenwart fein. 


Hierauf um Gaufahgruppenwalter Dr. 
Lie rs den Arbeltstreis ür Vaugeſtatcung 
und Saulen im Martheland, Keiner des 
Oſtens halten ſich unmittelbar nach feiner Wie⸗ 
dergewinnung in Polen aufammengefunen, 
Wenig erträgliche Bauten fanden fie vor. Die 
ſellenen polniſchen Geſtaltüngen. erwieſen ſich 
ae als mminberiertig, Die Ahe des Gaues 
iR ſte ihre beſondete ba 

o daß EN dort zunächſt viel K 


die Erläuterungen, die ſich 00 die Verbunden ⸗ 
us von Kleinhaus und Kleingarten bezogen, 
o auch die Entwicklung der Laube, des 9 able 
lons, der Glasveranda und ber Sonnenterralle, 
jenes Geſchenkes Gottes, das ſich immer mehr 
einbürgert. Herzlicher Beifall dankte dem be⸗ 
zühmten Fachmann, ber 5 gern bereit erklärte. 
im Laufe der weiteren sonne feinen jüngeren 
Ürpelistameraden mit Rat und Hinweſſen zur 
Seite zu ſtehen. 

Dariper hinaus ſieht das Arbeitsprogramm 
noch folgendes nor; Vortrag von Prof, Lie» 
decke, Danzig: „Stevlungsplanung im Often“; 


Kameradſchaſtsabend der Grundſtllcksgeſellſchalt 


Vor kurzem hielt bie duale Zweigstelle der 
GHTDO. im „Parkſchloß“ zu Rutno einen Ka⸗ 
meradihaftsabend, ab, zu dem bie geſamten. 
reichs und. Holtsbeuffden Geſolgſchaftsmitglie⸗ 
der eingeladen waren. Nach einem gemeinjant 


auliche de die 
eingenommenen Abendeſſen würden die Ger 


belt für die 


Spfßhacke bevorſteht. Im übrigen iſt unendlich fi 
vieles 0 um einen echten deutſchen 0 555 i gel 5 e F 
Gau zu ſchaffen. Dr. Liiers erwähnte alsbaun Klein und * 2 Dr. Klein 


0 \ a 5 Ig er, begrüßt. 
die beteiligten Aufbaufräfte, die geltenden An⸗ 

ee und den. W von der Pla⸗ geb 1 5 nern 0 
Ward bis zur Duchführung. Demnädft ſoll eine 
Warkhelänöſſche Baufachzeitſchriſt erscheinen. 
Weitere Schulungen, Vorträge, Tagungen ſtehen 
bevor, Ein Landes baupfleger ſoll alle Kräfte 
Aufammenfaffen und leiten. Hierbei find Takt 
und Werſtändnis aufzubringen, wird doch an⸗⸗ 
ftändige und ſaubere Arbeit verlangt unter, Bir 
dingungen, die unter Umſtänden tompromißlos 
durchzuführen find: 


as zahlreiche Erſchei⸗ 
Ausdruck, hieß insbejonbere die 1 Fab 
lich wifllommen und machte längere Wusfüh: 
rungen über den Sinn und Zweck der Kame; 
rabſchaltsabende, Er wies insbeſondere darauf 
bin, dab gerade der Zuſammenſchluß aller Deur⸗ 
ſchen im Oſtraum unbebingt erforderlich ſei, 
um die Aufgaben zu erfüllen, die vom Führer 
im Inte reſſe des Großdeutſchen Reſches ge ſtellt 
feien, Ferner betonte er feine Abſicht, in Ver⸗ 
{ 0 bindung mit ber DUR. die Geſolgſchaſt nach 
Uber die Raumgestaltung des deulſchen Wohn⸗ nattonelfontatitiihen Gefihtspuntten asus 
hallſes hielt nun Prof, Schul ge“ aum, richten, Damit neben ber wirſſchaftlichen Auf 
burg einen überaus ſeſſelnden, mehr als zweis gabe auch die von nicht minderer Bedeutung 
stündigen Vortrag, Der ſerühmte Fachmann und 155 politiſche en — Wohnraum für 
Ktunftichriftiteller, der ſchon in der Kampfzelt eulſche Menſchen zu ene — erfüllt werden 
für die natlonallopiatift iſchen Ideen eingetreten ten Punkte äußere ſich 
0 daraufhin Herr Tilgner, ber feine 9 509855 

gen mit einem „Steg Heil“ auf den Führer bes 

endete. Darauf hin Poigte unter feiner Leitung 


\ könne. Ju biefem le 
war, bot einleltend einen kurzen geſchichtlichen 
Aberbiſa, befonders das deulſche Bauweſen ber 
treffend, Er erwähnte Naumgeftaltung und 


Würdige Feierftunde der NSDAP. 


Hinter dem Führer ſteht die Kampfgemeinfchaft des deutfchen: Volkes 


ew. Wie wir bereits. berichteten, wurde kürz⸗ nemeinihaft 7 5 IN ihn auf feinem ſchwe⸗ 
lich im Kreis Sterabz ein Külurting gebilbet, ren Weg. Klus diefer kleinen in harter Bewähr 
der es 10 zur wih ſtellte, elne planvolle rung Var ade Kampfgemeinſchaft wurde daun 
kullurelle Aufbauarbeit zu leiten, um durch die unter ber ührung Adolf Hitlers die gewaltige 
Bildung von elnheitlſch, ee Volks- 
tumsgruppen die im deutſchen Voltstum ſchöpfe, 
ischen Kräfte zu wecken Und zur, Bildung eines 
deulſchen Brauchtums an 181 70 


Volkogemeluſchaft Großdeulſchlands. 

Es fel unferen Feinden zwar gelungen, ung 
das Schwert in die Hand zu zwingen, 65 jet 
ihnen aber nicht gelungen, die gropbeuiihe 


Als LER bieſer Arbei Im in Zdunſta- Kampf, ſemelniſchaft vom Führer zu tenſſen oder 
Wola anläßlich der 6. Jace cache fie 35 nur zu beſrren — und dleſe unſere 
Winlerbilſswerkes eine Morgen! Kampfgemeinihaft It der Garant 


ugunften des 
ke er NEDUR, ſtatt, an deren Geſtaltung 
le in der Dad aud zuſammengeſaßten 
Kräfte aus der Parlel und Ihren Gllederungen 
teifnahmen, Fanfaren der DI. er neten die 
Feier, zu der ih etwa 500 deutſche Männer und von, 15 ſter Muſtt, Ba untermalt, 
tauen eingefunden hatten, Pon; 1 A lee Überteichte Kreisamisleiter gg. 
voller Mufit des Skreſchguartelts des NEAR, Heyer in Vertretung von Kreislelter Dr. Rip⸗ 
Adunſta⸗Wola, wurde fie muſtkaliſch umrahmt. pic mehreren a eile ein per 
Die Wolkstumsgruppe brachte pen Spfecſcher Töntides nenne ben des Gaufeiters als An.“ 
„Deulſchland fand ſich wieder!“ von Pg. W. erkennung für. nu im Kampf des deulſchen 
Strempel zu Gehör. Volkstum neleifteten Opfer. Geichzelt ber⸗ 
Sal, Sturmführer Pg. gehnel ſprach geb er, ebenfalls in etre von Krelslelter 
über „Unſere Kampfgemeinſchaftle Eindrudos „ Mippich, dem Bürgermeiſter von Adunſta⸗ 
voll schilderte er den Leidendwe des eu Mola, Ws. Verſen, für feinen Einſaß in der 
a e 0 aan und 55 des auf zu 10 1 it des Ostens eine Erimmerungs« 
teten Urſachen des Zuſammenbruches von, platette. 
hin, 1 5 habe die welſonſchaulich, Tune Mit dem Lled „In den Oltwind hebt bie 
dierte Kampfgemeinſchaſt. bes deulſchen Volkes nen“, das von HI. und Bm. nemeinfant 
gefehlt, So muhte die Heimat en e ad wurde, fand die Morgenſeſer einen 
mußte das deutihe Volt den ſchmachvollen Ber“ würdigen Abſchluß, 


0 
des beutfden 2 
Kreisvolfshimswart Pg, Strempet Tas 
aus dem Buch „Dichter nam Schlachtfeldern 
Polens, Diele wirkungsvolle Vorleſung wurde 


frag von Verſailles mit allen feinen folgen Diefer erſten Morgenfeier der NEDAR. 
über, ſich ergehen falten, es, brach ein Suftem kommt eine befondere Bedeutung A, weil fie 
der Feigheit und Anterwirfigfeit an, das den das Ergebnis einer erſt vor kurzein begonnenen 


ftarten deulſchen Men chen zu vernſchlen ſuchts, Voltstumsarbeit ift, die Hier eritmalla öffentlich 
Gegen alles Unxecht, das Unfer deuiſches Bolt in lee e trat. Es war ein Verſuch — 
über ſich ergehen, fall im mußte, erhob. fi dann unp biefer Werfuc, tft gelungen! So wird biefe 
ber Floh lde Awvolf Hitlet. Mit unbeirrbarer Feſerſtunde der weiteren Volkstumsarbeit einen 
Juverſicht und entſchtoſfenem Mut weſentlichen Auftriet geben und dle in den 
Anal afo richtig erkannten Weg. Voltstumsgruppen. Aufammiennefahten BELA 
er erite Er. 
ſolg jedenfalls verſpricht auch für die künftige 

terlihe Kampf⸗ Ki ſchöne und Kerloolle Ergebniſſe⸗ 


ing er den 


A. 
leſſtete ihm in feinem ſchweren, Kampf um die größeren Leſſtungen ayſpornen, 
5 ben deutſchen lde eine treue 1 1 
0 


Gefolgschaft; als eine unetſchll 


Vortrag von Prof, Rogler, Weimar: „Sied⸗ 
kungs und Woßhnungsgeſtaltung, im, neuen 
Reich“; Vortrag von Yandesplaner Richert, 
ofen: „Raumordnung und Landesplanung im 
Farthegau“, Beſprechung ber 117 580 Urs 
bellen; Wortrag von Dipl, Ing. Bangen, 
Berlin: Meugetattung der Gauhaupiitabt Po» 
jen“ Bon von ee im Ahlers, 
ofen: „Landſchaftsgeſtal ung im Wartheland, 
entwickelt am Beilpiel der Stadt Birnbaum“; 
Koriio non Oberbaurat Umlauf, Berlin, 
Dienfiftefle bes e für die Feſti⸗ 
fung des Deulſchen Voltstuns, „Stadtplanung“; 
Bortrag von 1 Fran t, Berlin, Dienfte 
ſtelle des Reichskommiſſars für Die Feſtigung 
des Deuſſchen Volkstums: „Jeitgemäßes Bauen 
auf dem Lande“; Vortrag von Reg. Baurat 
Hohn, Posen: „Baupoltgellſche Fragen“ Me. 
sprechung der ausgestellten Arbeiten. undjahrt 
burch den Pau Wariheland, mit Beſichtigungen 
von Bauten und Nidwandererfieblungen, Nach 
der Rückkehr Beſprechung der, 1 Ars 
beiten. Vortrag von Minifterialrat Or. Nong, 
Berlin; „Die preubiihen Randbaumelfter"; 
Vortrag von Dberbann führer Hartmann 
Rei. siugenbjißzung: „Die erzieheriſche Macht 
des Raumes“; Vortrag von N Nothelier, 
Berlin: „Hausrat in Stadt und Land‘; Bor- 
trag von Dipl.Ing. Ade t, Archltettur⸗ 
bllro der Dal, Berlin, Vortrag von Obexbann. 
führer In Ihlüger, Rei Fanden ee 
„Der Helmbau der Hltler⸗Jugend“; Vortra 
von Prof. Wolf, Mlnfter l. W.: „Haus un 
Straße“; Vortrag von 90 Ries bet, Po- 
en, Fa. Ph, Holzmann, Ach. „Gedanke Jux 
auausfühtung im Osten“ Vortrag von, Prof. 
Mipfing-Sirgensmanm Im Gaufdur 
Tungshaus der NSDAP; Vortrag von Ober⸗ 
gebletsführer Or, Sch allen Chef des Kul⸗ 
kuramtes der N un hrung. Schlußwort, 
Gauamtsteiter Pg. mi! „ Poſen, am 7. März, 


Aus der Eisenbahnerstadt Kutno 


ber geſellige Teil des Abends, der mit einigen 
fte e feinen Anfang nahm Der Ver⸗ 
lauf des weiteren Abends wurde ferner noch 
verjhönt durch einige Vorträge aus den Rel⸗ 
en der Gefolgſchaſt, die allgemeinen Beifall 
fanden. Im Namen der Gerotaihaft dankte 
er Betriebsohmann ber Betriebsleitung für 
den ſchön geftalteten Kamerapſchaftsabend und 
gelobte im Namen aller weitere treue Mit⸗ 
arbeit wie bisher. Der Kamerapſchaftsabend 
nahm einen ſehr ſchönen Verlauf. 

Lask 

Einrichtung von Schulgärten 

ab, Der Landrat hat angeregt, daß überall 
Im Krelſe, wo dies irgend möglich iſt, in der 
Nähe der Schulgebäude hae angelegt 
werden ſollen. Diefe Maßnahme ſoll u. a. dem 
Zweck dienen, die Bevölkerung zu einem viel⸗ 
fetligen Anbau von Gemüfe zu erziehen, 
Pabianice 

NSDAR»Morgenfeier für die Umfiebler 

ab. Die Kreisleitung 115 der NSDUR. hatte 
für Sonntag vormiltag die zur Zelt im erde 
der. e d Mittelftelle" in Pablanice 
wellenden deut 97 Rückwanderer aus dem Bu⸗ 
chenland (Bukowina? nach dem Saal In der 
Tuſchiner Straße 1 zu einer Morgenſeler einge⸗ 
laben, die im weſentlichen von der Hitlers 
Jugend und ihrer Splelſchar N wurde 
und unter dem Leitgedanken „Nur durch das 
Opfer kann ein Volk fark werben" tand. Zu 
der Feſer war auch Streisleiter und Landfat 
150 o det erſchſenen, der in lurzer Rede 1 0 
innliche Worte an die Heimkehrer richtete, 
Er zeigte ihnen, wie die Entftehum und ber 
bisherige Werdegang der natſonalſoz 'allſtiſchen 
Bewe ung im ganzen 00 ehen, das, Ergebnis 
reſtloſen Elnfahes und höchſter perlöntiher Opfer 
war und wie auch ſie, bie deutſchen Heimkehrer, 
ſich würdig der deutſchen, Opfergemeluſchaft eins 
gegliedert haben, inden fie, den Rufe des Fuh⸗ 
ters und der Stimme bes Blutes folgend, Haus, 
St und Heimat verließen, um, lomme was da 
wolle, in den Schoß des nrofbeutfhen Waters 
landes zurückzukehren, Die Veranftallung machte 
06 Anweſenden, bie den Aan e des 
Rednerg mit leuchtenden Augen folgten, einen 
tiefen Eindruck. 

Zglers 
Veranſtaltung für das Krieg WHM. 

Stp. In ber i Woche ede der Iglerzer 
e ee jeit feinen 9 Jähelgen eitehen 
ein Können zum aa im Großdeulſchen 

eiche dem Kriege WHW. zur Verfügung. Mit 
viel Liebe und Geschick war ein, 118 amm zu⸗ 
ſammengeſtellt, daß jebem en Hebhaber ner 
recht wurde, Der geräumige Saal der Volks, 
schule war bis auf den letzten Plah, uke, als 


eröffnete. Er gab der Doll nung Ausdruck, daß 


um 

Sänger auf dem 
Aten ee Tang nun in exakter, forms 
er, Weile 


anner. Der Iglerzer 
unter Y 


Die Lißmannſtädter 
Güſte Bruno Wimmer und, Arnold Kalt 
ner warteten mit 55 zwel Liedern auf und 

jeifall. Auch Frau Alize 
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Schiller ſang ſich in die Herzen der Zul jörer 
ln. Eine angenehme Abwecflung bot Erich 

uppe mit zwei meiſterhaft vor, etragenen 
Klablerſols. Neben dem mufitaliihen war 
auch der finanzielle Erfolg ein durchaus aufelee 
benſtellenber, ast 1400. K Reingewinn lünen 
dem Kriege WHO, überwiefen werden. 


Sierada 
Achtung, Rüdwanderer betreuung! 

e. Kreisfelter und Landrat Dr. Rippih 
hat den Krelsamtsfeiter der Rö. hi Sach. 
mel mit jofortiger Wirkung als Jeinen Beaufr 
tragten für alle Sagen der Ridwanberers 
bolkeuung eingeicht: Die Gliederungen und ans 

eſchloſſenen Verbände der Partei wie alle an. 
Beten Organtjationen, dle irgendwie mit der 
Niüdwandererbefreuung zu kun haben, werden 
beten, ſich mit Kreisamtsleiter Pg. Haehnel, 
Freisamtsteitung Sierady der NSU, Idunfka⸗ 
cel Bahnhofſtraſte 19, in Verbindung zu 
feet, 

Auszeichnung verbienter Partelgenoſſen 

ew. Gelegentlich einer Führerkagung, bes 
Kreſſes Sleradz wurde dem Krelzabmaun der 
Deutſchen Arbeitsfront, Kreisamtsieiter Pg. 

riß Eichmann die Dienſtauszeſchnung bet 
SDUR. für eine zehnſährige und für eine 
fünſzehnſährige Tätiglelt, in, der Partel über ⸗ 
reiht, Damit hat die ade e aktive polls 
liſche Arbeit des Pg. Friß Elchmann, ber den 
Aufbau der Deutſchen Arbeitsfront iin Kreſſe 
Sieradz mit altbewährter Umſicht durchführte, 
eine verdiente Anestennung gefunden. 

Pg. Marlin Haehnel, Kreisamtslelter 
der Nes. dad erhlelt die, ie e 
nung der NSDAP, 7 eine zehnjährige aktive 
Mitarbeit. Die gleiche Ehrung wurde auch 
dem Krelsſchulungsleiter Pg, Artur Heppe, 
Träger des Goldenen, Ehrenzeſchens, zuſell. Mit 
dieſer Auszeichnung hat die kämpſerſſche 0 
keit verdlenter und namentlich in der Kampf⸗ 
zeit bewährter Barteigenoffen ihre Anerken⸗ 
nung gefunden. 


NSG, „Kraft durch Freude“ bilvet Schachſpiel ⸗ 
gruppen 

ew. Im weiteren Verlauſe der. kulturellen 
Aufbauarbeit, die Im Kreis, Sieradz e 
vom Kulturring in enger Zusammenarbeit mit 
der NSG. „Kraft durch Freude“ durchgeführt 
wird, entftehen demmächit Schachſpielgruppen, 
die alle deuiſchen, Schachſpielerlinnen) zu ge. 
meinſchaftlichen Abenden ‚vereinen ſollen. Am 
Donnerstag, dem 6. März 1941, findet um 
10 Uhr in der Dienftjtelle ber Deutihen Ytr 
beitsfront, Zdunſta⸗Woſa, Fahnes lie 42, 
eine Vorbeſprechung ſtatt, mit ber die Abende 
der neuen Schachſpielgruppen eingeleitet wer⸗ 
den ſollen. 


Diutow 
Kundgebung der NSDUB. 

B. Die Kreisleitung der As Da, bie nicht 
müde wird, das nationallo; talſſtiſche Gedanken ⸗ 
gut in die’entfegenften Ortihaften ihres 878 

ſehnten Hoheltsgebletes zu tragen und die 
Volfsgenoffen an allen Eden des Kreſſes über 
Weſen und Ziele des großdeutſchen r Weg 
tanıpfes aufzuklären, veranſtaltele dieſer Tage 
in Dlutow im „Schützenhaus“ eine Kundger 
bung. Die Veranitaltung würde von Ortsgrüp⸗ 
venleiter Bg. Nadte eröffnet, Redner des 
Abends war Krelsgeſchäftsführer Pg. Roe 
der, der den gien erſchlenenen Volksge. 
noffen in eindring cher Weiſe das Werden ber 
deulſchen Grneuerungsbewegung vor Augen 
führte und zu den brennenditen Fragen der Ge⸗ 
genwart Stellung nahm. 

Die Schlußausführungen bes Redner war 
ren Fragen ame bie die Stellung, die der 
deulſche Volksgenoſſe im Wartheland ſeiner 
Umwelt, vor allem dem Polen und Juden ger 
ente einzunehmen hat, betrafen. Der lob. 
hafte Beifall am Schluß der Rede bewies, wie 


ſehr Pg. Roeder den Anweſenden aus der Seele 


gesprochen hatte. 

Zaunska Wola 

Kamerabſchaftsſeler des NSNeihstrieger: 
Bundes 


ew, Für den vergangenen Sonnabend END 
der NE Relchskriegerbund feine Mitglieder 
mit ihren Frauen Au einem Kametadſchaſts, 
abend eingeladen, Der NS. Neſchskrlegerbund 
wurde im Kreiſe Steradz im Juli 1940 gegrüün⸗ 
del und in drei Krlegertameradſchaſten aufge · 
baut. Die eine in Sſeradz, die andere in 
dunſta⸗Wolg und die dritte in Karazuſee. Der 
Name radſchaftsſührer von Zbunſta⸗Wola, Kg⸗ 
merad La bſcch begrüßte bie er] tenenen Gälte 
und 155 aus, 3 diefer erſte Gemeinidafts» 
abend ber ee ee Adunſta⸗Wola 
dazu dienen ß le, die einzelnen Kameraden 
mitelnander bekanntzumachen und einander 
näherzubringen., Man habe aber für dleſen 
Abend auch die Frauen der Kameraden mit 
eingeladen, um ſo die ſamillären Beziehungen 
untereinander zu fördern, 

In Vertretung des Kreisleltere Dr, Rips 
Ant begrüßte Kreisamtsleiter Pg. Heyer die 

nweſenden. Streisfriegerführer Se. Berfen 
IA einige Worte über den ſchweren Aufbau 
er weird dae cada im Often; fett Tex 
man allerbings an abet, die Krlegerkame⸗ 
rapſchaften einheitlich auf die nafſonalſozlall. 
ſtiſche Bewegung auszurichten. Man werde 
künftighin pie Romeratimaft pflegen, ſich öfter 
e einen regelmäßigen Shleh 
port betreiben und alles baranfehen, im teile 
nac eine Kameradſchaft zu ſchafſen, die 
nach Ende dieſes Krieges den aus dein ields 
heimkehrenden deutſchen. Soldaten, in aufrecht 
ter Kamerabſchaft aufnehmen ſoll, ſo daß ex ſich 
in ihr wohl und au ſauſe fühlt. 

Die welteren Stunden des Abende waren 
dem Tanz und der Geſelligkelt gewidmet. In 
herzlicher Gemeinſamlelt ſaßen die Kameraden 
mit ihren Familien beſelnander, es wurde 
manche Erinnerung aus dem male aufge⸗ 
e und jo nahm das zwangloſe Beilammens 
ein einen für alle zufrledenſtellenden Verlauf. 
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L. Z.-S 


„Ein vorzüglicher Lehrmeiſter“ 


ort vom Tage 8 


ee  Breile, Go (hreiben bie „Leipginer Neueften 
anden Wetfhts,: Jakob, Berg und Cümliier Aue e e , dem "Spiel gegen Breslau u; a. 
it 


März 1941 


anben, 9 11 e 1 1 l un 
I ber Eli el d. den Dirett. 7 chrme er und es ſtellten die 
Wie Unton 97 Lismannftadt im Leipziger BaskettballeTurnier gewann me zit Segen hund ed, e Direttar des Su 


Wie wir schon kurz berichteten, wellte die Baskelt⸗ 
ballmennfhaft der Sch. Union 97 am Wochenende 
mit Unterftlihung des Sladtamtes für Leibeslban⸗ 
ger in 0 97 und betritt dort mit ausgeseichnelem 

leis ein Bierftädteturnier im BWanfeitball, 
das aus Anlaß der geohen Leipziger Frühjahremelle 
abgehalten wurde. 

„Die Weitlänpfe des Sonnabends wurden mit 
einem Sbugbaltiptet zwischen ihmanns 
tadt und Leipzig eröffnet, das eine MWerbun: 
ie biefen ſchonen Sport darftellen foltte und au 
einen Zweck voll und ganz erfüllt hat, Ehmann! 
tabt gewann nach [hönem Werlauf 2:1 (1:19, 4:16, 
142). Yuc ein Mrauenbasteitbailipiel wurde“ ger 
Nec das Leipzig gegen Jeng gewann. 

a9 eifte Worrundenfpiel des Bastetiballturnlers 
beitzitten ebenfalls Leipzig und Jena. Es gab einen 
Leipziger Gieg, der mit 84:20 recht klar ausfiel, 
Dann fanden fih Breslau. und Lihmann. 
Abt gegenüber. Von Beginn an entwidelte id 
ein auherördentſich schnelles Spiel, bel dem bie 
Sejleiter Tih fofort fanden und mit einer Weihe 
Ihöner Körbe in Führung gingen, ber die Lite 
hannftäbter hielten zäh mit und (haften bis zum 
Wechſek noch ben Gleihftand und Jogar einen Nil 
Tag punkt, Anfheinend ballen ſich aber bie Br 
Sauer zu fehr derausgabt, denn nun kam Lihman 
Niabt gang groß in Fahrt, warf durch neihidies Muse 
wachen ee Mannſchalt einen Korb nach dem 
andern und verlich [hliehlich mit einem erg un 

Iideren Sieg von 37:19 die Halle. 

An, Sonntag Stiegen dann die Endtämpfe. Zu- 
nacht ftritten ſich Breslau und Jena um den deſtlen 
laß. Wieder waren die Schleſſer gut in Fahrt, fo 
Laß es an ihrem 28 1 nichte zu deuleln gab. 
Sofort aniclichend landen Ih 6 pg und gh 
mannftabt, die Sieger bes Worlages, gegenüber. 
Das Spiel, das wieder auf einer ſehr hohen Stufe 
land und bie Zufhauer immer wieder zu Beifall 


Amtliche Bekanntmachungen 


Meldung von Kraftfahrzeugen 


Hinzih, nahm einen ähnlichen Werfauf wie 


gegnüng am Vortage. weine hielt ſich aunücjt ehr 
ht verhindern, da 
Limennitäbter ſchon beim Wechſel mit 18:13 ihre 


orbentlic, konnte aber ni 


ten, Die reifere Splelweſſe ver 4057 aug bei 
Ran aber erit in ber zweiten Hal) 
Brüdfe, denn nun famen die Le 


Korb und lagen beim Gchlu) 
Die Dani ber Anton fpi 


e 
Date“ Au 


lte, Ubrigene 


it day Leg 3 90 Ä 
a ee d e RT e Ae auflen, rene gs ler negen d ben be die ae 
minutenweile aue ihrer Hälfte nicht heraus, In Alle Lihmannftädter Spieler äuhern fi iD ein großen © 0 
ſccheter Weſſe warſen dle, 10 äbfer Korb auf die Galtfzeundfgaft der Leipziger, dle ihren Gäften ein g. 4 


pi! mit 41:22 vorn. den Au de denkbar angenehm machten. ihre Maunſchaft geſchloſſen er e während 


0 ls, 
übungen, RNeichsmännerturnwart Hen abermale ihr grohes Können unler Bewel 
latin Schneider, wurde der fiegreihen Mann Bil e ern at r 
bie de acer ad , Adee überreigt. Die wee h e ueninen aut 

Rannfhafk der Anton, bie gun das dritte Turnier, wenn en un N gleiägeitie ale vorgün ielen 
pewann — im Sommer in Joppot, vor einer Wache Meilter erwielen. ie e =. Baplcl 
n Lihmannftadt und nun in Leipzig — binterlie| Aa e Ri A 1 1 30510 file 
len In der Neſchsmeſſeftad einen ſolch guten Einbruch NE ſchlechte Unierfi reolan mit 36; A) 
Y und Breslau Ihre Beteiligung MMS. 

nannte Zeitung! „Die Gäſte belahen von vornherein 
ae zofeo Ge, da IR bei Jedem e 


in der Clnmanbfrel beste Wanniknfl Kelpaiger nur einen Wırwedlelipieler, nad pan 


ben enten Fan ede dea nie bes _ Walch guten Einbrud unser Bastetihattfpiefer in KAMEN Werlehten, sur Werlügung backen, Ve ohen 


gelten di dle ee 
kli, alle in der erften Fünf Reh, Koftiabe, Pilh, Leipzig bihlerlichen Lanuil hie Aritif der dortigen Jeep die Seipsiner [ehr ac eee 


Wiederbeginn legten die M ſemeſſelkädter ſogar 
mann los und erzielten in einer Minute 8 Punkte, 
U 


Die Amateurboxer gegen Schweden N 1 g 8 000 2030 d te 


dein sogen alle Register ihres Könnend, während 
bie Leipziger Immer mehr abfielen,“ 


Am zo. März in Königsberg / Vorbereitung für Budapeft N 


Mt der Auſſteuung der de ulſchen Bort 
den, L., Länderkampf gegen Salem, 4 50 
ente 


und bie 


HL „ Nilolaus Obermauer 
e 


eint Gi 

‚Pannover), Günther 
el Graaf (Bertin), Ludwig air 
el 

Brand (8 en Wc Hein 
FR hand, Naeh 

ubolf Pepper (Dorlmund), 


u Königsberg Schwergewicht Heine 

jaben unfere Umateurborer bert Runge Wuppertal) und. Wilſon Kohlbrether 

alei, nat den erften Schritt zu den Morbereiluns 9. Schal 
ir die in Budapelt zur Enifheldung anftehen: 


simple In ber üngarifhen Haupiftadt, se, Nürnberg, Pele Bapper, Dagan 
1 e chen Haupilta nd Pep narien un 
t 


Adel (Berlin): Federgewicht? Kampf ber ſchwed 
gewicht Herberk Nurnberg (Berlin), Mio 


Der 0 Pa SG. del, ben W 0 
Met li Schmibt  CHamburn); | obs pergewichl: Adolf e elena Aer Fir hen Olten 
am 30: , Baumgarleıı (ele Dito Umge Dortmund); ener he auf der Meife bereite am Stats 
Jen Hoff neun), Deu 10 in art scan 0 e Un sur 

reltan, „Apoll, nieſſen in Hambur; er . 

(Hannover, I 04 und der Hamburger 80 Wie 

emeln⸗ Das erſte dee gegen die Schweden in Kö⸗ 
insber, nigsberg lautet fo gendermahen: Obermauer, Wilte, 


wahlt tem Hoff. Die In Bereliihaft ehenden zweſten 
van? a leer Gewictsklalfe werden am 2, April 
Wilfe in Magvebn ien Einfak kommen, ee 
chen Länberact, der urſprahnglich 

alfe Ni in Danzig oder Bol veranftaltet werden Jolle, ift 
s nun nach Magdeburg vergeben worden. — Ingrid» 
eee ter in Königsberg wird Erich Schröder (Berlin), 
Mi; neutraler Runkizihier der oftmalige bänifhe Meſſter⸗ 

Kart bozer Alſreb Operganrb [ein 


Das Bezugsgeld für März 
iſt fällig! 

Dir bitten, beim »orlegen der Quittung 
den Betrag an den Träger zu bezahlen. 


Lihmannſtäpter Zeitum, 
ele 7 


eu Grund des c 89 Daben diefen gen Ar, Zwar.  Kebensmikteliutellung 


Ah. Halter, die ein noch nicht zum Verkehr augen für die Zelt . 5 
iallenes, d. , mit amtlichen c nor it maehen Wee te Wee 
„ Die 


»erfeheneo Ke, (ew. Lkw., elf lab, und 
Lieferwagen, Sraftomnibuffe, Bugmalätnen, Krall 
täber über daß ccm, vorhandene Anhänger und Bel 
wagen find ebenfalls aufzugeben) befihen, dies au 
bie Mehrerlapinfpetlion Wofen, ae be 1, 
J melden, Dabei find anzugeben? Bauſahr bes 208 
Angabe des ebe tei der Type, der Ruhlaft bei Lie. 
bzw. Sihl bei Mi, bereifl oder unberelft und 
tanbort bes Rz, Die Meldungen find bis zum 
16, Man 141 an bie Wehrerfafinfpektion abzugeben. 
Bon der Meldung find befreit: 

1. Slg-Herſtelle werke, 

2. Bahrzeuge, die aus dem Erporltontingent gebaut 
und beim KIs Hanpel ſiehen und nicht für den 
mae im Snland freigeneben find. .. 

Zuwiberbanblungen werden nach den Beſtimmun⸗ 

gen’ bes Geſetzes Ihärfftens bestraft, 


Wehrerjahinfpektion Polen 
Aufforderung polniicher Arzle 


Alle im Bereich der Argtlichen Rede ee aung 
2ihmannltadt (Reg.⸗Bez. Lihmannſtadt) Bisher zur 
Behandlung non Sranfentaffenangehötigen nit Mus 
selalenen pofuilden ale iwerpen piermit nochmals 
aufgefordert, fi) unter genauer Angabe ihrer Anferift 
und ber Sptechſtunden bis [päteltene 15, 9.1941 IMrifie 
lich zu melden 


Reichsürgtekammer, 
degtliche Bezittevereinügung Lihmannfiadt 


Der Leiter: 
Dr. Meyer 


SGeſchäftsnummer; 

zu 21 

Die Arbeiterin Arleda 8 0 e 1, geb, Gilpner, in 
Kipmannftabi,Erzhaufen, Breslauer Straße 46, W. d, 
hal beankragt, den berſchollenen Ehemann, 

Flaſchweber Ludwig Hafel, 
auteht wohnhaft in LinmanuftapisChofny, fir tot zu 
erlläten 

Der Verſchollene wird, aufgefordert, fih ſpäteſtens 

am i. Mai 191 um 10 Ahr 
vor dem unterzeichneten Gericht zu melden, wlprigen. 
falls die Todegerklärung erfolgen wird. 

An alle, die Ausfunſt über Leben oper Tod des 
Berfbollenen zu erteilen vermögen, ergeht pie Alu 
forberung, Ipäleltens bis au Dielen Zeitpunkt dem De: 
richt Anzeige zu machen. 

Lihmannftabt, den 11. Februar 1041, 


Das Amtsgericht — Abt, 7 


Sieuervortrng für Induteleunfernehmen 


Die RE EDER LTE ER ber Wirt» 
(haftstammer Wartheland veranfaltel am 
Donnerstag, dem g. Marz 1041, um 10.00 Uhr im gro. 
hen Siyungsfaal der Industrie, und Handelskammer, 
Lihmenſſtadt, Rande 4, einen Bor 
frag aber bie „Oft-Gteuerhilfe»Berorb» 


nung”, 
Weranfaffun, au dieſem Vortrag boten zahlrelche 
Anfragen ber Magere wegen bet vorſchledenen 
Begünſkigungen, bie durch dieſe Verordnung, geboten 
werben. Der nicht immer gang klare Wortlaut der 
Werorbnung erſchwerk deren Kenninis, bie Abtzaluun, 
der Verlages entipriht daher einem grohen Webirfs 
nie, Sind doch bie verſchlevenen Beninfti ie el 
lichtelten wicht nur für dieses, ſondern auch für die sol. 
genden Jahte von größter Bedeutung. 

Der Vertrag wird von den Sieerreſerenten ber 
nbuftrienbtelfung gehalten, der an den Vorarbelten 
für den, Exlaf dieler Merorbnung weſentlich beteiligt 
war, Die Teilnahme an der Beranftaltung it, jeber- 
mann foftenlos möglich. 


Indultrlenblellung der Mirkihaftsfommer 
Wartheland 


Note Karten für Molterelerzengulſſe 
Nr. 4) — 250 g Butter oder Margarine 


Rote Lebenemitteltarlen 


Nr. 40 — 500 f Zucker 

Ne. 4% 1 Sch Beüpwlirer 
Nr, 50 50 E Tomatenmark 
Nr. 51 — 185 f Kunfthonig 


100 E Marmelade 
100 E Näbrmittel 
le nach Worbandenfein: Graupen oder 
Grüße oder 
Nudeln. 
Gelbe Karten für Molterelerzeugniſſe 
Nr. 20 — 02,5 6 Margarine 
Gelbe Lebenemitleltarlen 
Ar, 1 — 289 f Jucker 
Rr. 11 — 129 g Aunfthonig 
100 C Marmelade 
50 E Haferfloren, Tofe 


Hole Karten für Molfereierjeunulffe 
Mt, 48 — 125 9 Käle 


Nr. 40 — 100 gr 
Role Bebenomilteltarten 
Nr. 32 — 50 g Auder 
Gelbe Karten ir Moltereierzeugniffe 
Nr. 27 — 50 f 00 
Gelbe Sebenomitteltarten 
Nr. 48, — 260 


a f urge 
Der Anſpruch auf Margarine ſtatt Butter 
dem Deulſchen zu. 


Im Einvernehmen mit dem Neihsnährft 
guder als Mangelwmare ertlärt worden. 


weder frel zu verfaufen bzw, abzugeben, noch 
faufen byw, abzunehmen, 


tenelungsitraforbnung geahndet. 


verjtößt, macht ich frafbar, 
Die Ausgabe erfolgt mb Montag, dem 10. 


zufenen Lebenemfttel. wie lei 


dem 16, 8. 1041, 


den, jede in der Befannimahlng des Erno 


gatlung von der Wbna! 
zu machen 


Lithmannſtadt, den 4. Mürz 1941, 


mtliche Bekanntmachungen 
Stadtverwaltung Cihymannfladt 


Senderzulellung von Kale, BI und Zucer 


Ee ift daher verboten, Zucker ohne 10 ff n 


N hlergegen werden nach der Verbrauchs, 


Der Einzelhandel hat die Warenausgabe in den 
verichlebenen Sortimenten nach Maßgabe ſelner Ber 
ftände einzuteſien und alle feine Kunden anteils 


mählg und LACH zu beliefern, Wer hiergegen 


Der tulru6 70 Aushandigung ſamtlicher auf je 
| fi, Doitersieneunnlfe. 
Mangelware in Lebensmitteln und Obft, erlischt mit 


Auf den Räufer darf kein Zwang ausgeldt wer⸗ 


und Wirtfhaftsamies angegebene Ware abzunehmen. 
Ebenſo if eo Angeli, den Elnfaul einer Eren. 
1555 anderer Waren abhängig 


Der Oberblirgermeifler 
Ernährungs und Wirtihallsamt 


790 


1 

| 

| LImzMAnNsraDr 
FERNR 13586 Han- 


re Künstglaserei 


kommen 


Glas- und Gebäudereinigung Ruf 128-02 


Wir reinigen; Schau-, Fabrik- u, Wohnungsfenster, Olasaucher,  Püschlinie 89 
Glasdecken, Parkettfußböden, Linoleum, Ölwände, Öldecken. l. A. u. I SCHUSCHKIEWITSEH. 


KLISCHEES Kalk 
 _JUCHTPAUSENWMPERNEN Jement 
om |  Mokbbgoien von eee ee BER Gips 


»-BORKENH 
el zu ADOLF-HMLER-STR.IO2a Rur111-72 ab Lager und In Waggonladungen 


empfehlen: 
Rofich, Kawech & Co. 
Aplerſtrahe 17,10 
Komm. Verwalter 
Guta Karnewal 
Berneuf 218.47 


9. 1041. 


Fabrikgrundſta c 
für Maſchinenfabrih 
zu haufen geſuchtt 
In der Fabrit müſſen zunächſt mindeſtens 
50 Leute beſchäftigt werden können. Außer⸗ 
dem muß Erweiterungsmöglichteit beſtehen. 
Angebote find zu richten an 


E. F. Hirſch G. m. b. H., Bauſtellenleitung Warſchau 
Warſchau, Molotowſta 40 4 


Umtopfen 
von Palmen und anberen Zimmer 
pft bernimmt 
Hehn. 


Täglich bis 18 Uhr 


Wir liefern: 


und 


An jeder Menge und Zubehör 


Paul Starzonek K.-6., Glogau 


Ferntuf 2187 u. 2128 


Leichtbauplatten 
Hofsfafor- Jolierbaupfatten 


Lihmannjäbter Altmaterial 
G 2 zauſt jtändig Alteſſen, 
uimpen, Paper, 

Auf une) wirb Jofort abgeholt, 
A. Schmidt, Str. der K Armes 2. 


Koſſaſchtant zu kaufen geſucht. 
Brel 


tönnen Anzelgen an unſerem 
Schalter 


Adolf⸗Hitler⸗Str. 86 


fie die nächte ellhausgabe 
aufgegeben werben. 


: Keila und 
Kaufe Nändig: J 
delle, Mans und Teppide Aal 
und Epellelerdice, Gabeln, Weller 
alte Wanbteller, gute, Nach 
genenltänbe, Brleimatten, Wilner, Ss 
indie, Whotonpparate, Epartarlitel, 
tammphone, barmanitas, Wander 
Iinen, Bolalaltan, ze lowle chr. 


4 reis und Größe unter 355 an 
de 4 ae une dee, | DIE ©. Big. 10000 Dermißt 
Emil Rotbberg Schreibmaſchine, gut erhalten, Ju — 


Ruf 24400. 


kaufen, File ingebote unter] Knabe, 6 Jahre alt, wird vom 
300 an die L. gig. 10702, g. 20,30 Uhr verm. Ex heizt 


tt und Metall, 
Kann gap alte Maschinen. 


Aufforderung! 


Als kommiſſarſſcher Verwalter der Firma, 


A. Lifszyc, Streichgarnlohnspinnerel 


„Zarzebna“ G. m. b. H., Litzmannſtadt, 
Artur⸗Melſter⸗Straße Nr. 6, 
ich hiermit alle Schufhner auf, ihren Ver⸗ 
Burgen, ber; Firma ger Ienüber nadyulommen, 
ebenlo ble Gläubiger ihre Er 
ug anzumelden. 


ſotberungen mit Konto“ 


follen, um im Leben gut voranzu 
men — Laſſen Sie ſich deshalb in un 


reich an Spannung und Etlebnlel⸗ 
bändigen. Ste wird koſtenfrel auch 


Wilhelm Kart 


brleflicher Anforderung Übderſandt. 


Man ſpricht in der Familie darüber 


weichen Beruf begabte Kinder wühlen 


‚Gefhäfloftelle, Apol⸗Hitler-Straße 86, die 
auſſchlußreiche Broſchüre „Beltungsberufe 


Rabeltabbtüde, tault Hündin 
Otto Mana 
Anttmannstast, een Bunde U. 


Karl Rohner, Duntelblond, 
Krawatten 


braune Augen, ſchmales Gelicht, 

dunkelblauer Mantel mit [htvars 

zem Kragen u. Schneeschuhen. 

aan a 
empfiehlt in größter en» Lihmann:Str. 44, zu richten. 
Auswahl’ das Sport Ser i Tce ion 
geschäft für Herren- 


der Konftanty Cleslat, Würzburs 
ger Str. 24, Belondere Kenn⸗ 


Aut Hu. 


tom. 


Zu kaufen gesucht 


lerer be Stühle moden zelchen; Schnitt am rechten Daus 
I men, Voß groß, grauer Mantel, 
eee G06 1% Kurt Dreßler ein 10 11 8 0 ln 
2 eh he, ſchwarzer Ubertock, ge⸗ 
aug nur schr gut erhalten. AaoıfPatzmannstadt 11 eie en 4 Fi 
bel Galt Eilanbote unter Nr. 368 an ep 
die Litemannntudter Zeitung. ut 1204 


Nähere 998 bitte an obige 
alert oder nächſtes Poli En 
rovler. 10007 


— 


Hesren- Maße Schneider 


Karl Bittenbinder 


aus Riga 
Königeseluric, Stine ot 
Ruf 17180 


Herren⸗Maß⸗Schneiderei 


Julius Folter 


Rudolſ⸗Heh⸗Strahe 8 


Damen- und Herren. 
Map-Schneiderei 


I Pudwig Sifhbun) 


Buſchlinſe 107 


Karl Frank & Co, 


Bohleidungsbaus 
für Damen, Herren u. Kinder 


Heerſtraſe 3 Ruf 184.06 
Herren-Maß Schneiderei 


Max Röpplet 


König; Heinrich 'Skrahe 71 
Ruf 1710 


Georg Lautenschläger 


Uvoll⸗Hitler⸗Str. 111, Ruf 108,77 
Herrenſchneider 


Hedwig Meyerhold 


‚Spinnlinie 112, W. 16 
Damenſchneiderei 


Bernhard Pfeil 
Rudolfspeh:Str. 219, Ruf 16764 
Damen: 
und Herren» Schneiderei 


SIoil- und Aniformſchnolderel 


Paul Raſe 


Apolf⸗Hitler⸗Strahe 42 Wenne. 
Ruf 296,80 


Damen, 
Schneider 


Wälhenähereh, Stiderei 
Detatifieren, Pliffiexen 


Irma Scherfer 


‚Erharb-Baper-Strahe 14 
und Ziethenftrahe 5 


Millimeterpteis 18 % füt die  1Pgelpaftene 
22 mm breite Millimeterzeile, — Rachläſſe bei 
Wiederholungen nach Anzeigenprelsliſte Nr. 2. 
— Für Aufnahme in beſkimmten Ausgaben 
teine Gewähr. — Anzelgenſchluß täglich 10 Uhr. 


D. Benke 
Karl Geyer 


Lipmannftadt; Spinnlinie 96, Ruf 17442 


Uniform und Zivil⸗Maßſchneider 


5 


Bekbeicung 


P 
5 
DAS FACHHAUS FÜR BEKLEIDUNG 


Damen⸗Maßſchneiderwerkſtatt 


O. Grunewald 


Adolſ-Hitler-Strahe 154 


Oskar Kainach 


Uniform und ZiollMahſchnelderweerkſtatt 
Theoder Kiebler gun m 


ARTUR NEURODE 


Anda Me 
Oskar Wohlfahrt 
Bekleidungszubehör-Sachgeſchäft 


Edmund Boksleitner, Inh. Alfred Boksleitner 


Auf 14170 


Sehne 


Adolſe⸗ 


fdermeifter 
tler-Steahe 201 


Zeilen bot 


Adolf Greb 
Otto Groß 


Uniform⸗ u. Zivil⸗Maßſchneiderei 


Lithmannſtadt, Avolf-Hitler-Str. 168, Ruf 160,11 


Geschlecht 


si 
Raufgerechk! 


Tadin Norenberg sTirauft 


Damen u. 9 
Moolf-öliferSi 


ertenſchnelderel 
tt 100 Ruf 188.40 


Theodor Haſenfuß 


Bekleidung 


Lihmannſtadt, udo lf, BitlerStr. 165, Ruf 286, 40 


Uniform⸗ u. Zivil⸗Maßſchneiderei 
Alfons Reiſer 


Spmannltabt, Horst, weſſel⸗Strahe 25, W. 18 


Adolf⸗Hitler⸗Strahe 141, Ruf 249. 49 


wihmanaſtadt 


Damenſchneiderſalon a 
Schlggeterſtr. 85, W. daß. 
U e 9, ee 


Damen ⸗ 


Sihinannjtadl, 
Bullinie?8 


Königiäeincin.Strafe 79 


[se Pong Stellen Era ET Stellengefuiie 


Lederfachmann 
Rontoriſtin 


geſucht 


Geſellſchaſt für Reberhandel 
m. b. H. 
wärst 70 


elucht Deutſcher mit taufmänn. 
Erfahrungen für, Stadibeſuche 
ev. als Neben verdient). Anne 
‚öte unter 966 an die L. Z. erbet. 


Hausgehilfin 


Kinderlied, Ir ſoſort geſucht. 


e 
"allen die 


Als Hausgame 


in Bllmanı 
arbeten unte 5 


Selbſtünvdige Korteſpondentin, 
bewandert in allen tontorarbeis 
ten, ſucht Anſtellung. Beſitzt 
Kenntniſſe in Ruſſiſch und En 
Iſch. Angebote unter 953 an bie 
L. Ztg. 10030 


Wer erteilt jungem Deutſchen 
aus dem Altreſch Klavſetunker⸗ 
N Angebote unter 359 an die; 


E. brich 
Alfred Weinberger 


[seine Anzeigen der L. 


Mübliertes Zimmer 


In guten Haufe won deren geſuchl. 
Eifofferte unter dos an bie L. gig. 


Maßſchneider 


Königedelne «Str. 27, 1.61. 


Uleich we Hutten, Str. 11 


Mahſchneider, 
Adolſe tler S lege, 15 0 


Möbl. Zimmer 


bostons. ausgestattet, in 
nur gutem Hause, von 
Ingenfour sofort gesucht, 


Angebote unter Nr. 900 an dle 
Litsmannstädter Zeitung. 


10951 


ADOLF HITLER 
STRASSEIGO 


Uniform⸗ 


Euge 


Ruf 189,60 doll. bitte, 


4. B. b. Fa. F. Chojnactt 
Nöllig- Heinrich. Str. 50. 


Guſtap Lange 
Avoll⸗ liter Sttabe 11 Ruf: 11.0 
Damen» und Herreuſchneiderel 


robor Meier 


Herren« und Damenſchnelverel 
81. 


Raſmund achindler 


Avolſ-Bitler⸗Straße 106. 
Kutſchnermelſter für 


Pelze 


G. Roman Schulz 


MolfHitler-öttahe 07, 
Ruf 10147 


Damen-, Herren, und Rinder 
oberbetleibung. 


Maßſchnelderel. 


u. Zivil⸗ 


Maßſchneiderei 


Berthold Stoltz 


Rubolſ⸗ eh. Str. 7 


Herren⸗Maßſchneiderei 


Nobert Völker 


Horſt-Woſſel Straße 80 
— 
Herxen⸗Maßſchnelderei 


n Wolle 


12.207, Hol rechts, 


Schnelbermeilter 


Gasherd 


zu 


land, 
zum Umbau 
wagen. M 


2,50% 3,25, 


jofort 
erntuf 118-87. 
Zu berkauſen: 1.Tonnentiejere 
wagen, J Inlinder Wippert Ober / 
bereift, eignet ſich au 
fir di uhre 
eifterhaus » Gaftltäkte, 
Alavier, Küchentredenz, Tepplch, 
poll, 


Hltler⸗Straße 174, W. 4. 1004 


und Bulldogge 


Ruf 140.02 


Karl Scheffler 


önig⸗Helnrich-Straze 9 


‚Herren, und Damen-Shneiberei 


Adolf Scheer 


ApotHttter-Stzahe 8; Al. 


Herren-Frünjahrshüte 


auch BPORTMUTZEN bei 


Iuuduvig Kun Ar 


DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Verdunkelungsrollos 


mit seitlicher Zugvor- 
richtungden Vorschrit. 
tendesReichsluftfahrt- 
ministerlums ontapre- 
‚chend, in allon Grössen 
sofort ab Lager liefer- 
bar, Auf Wunsch wor: 
don Verdunkelung. 
anlagen durch fach, 
männisch geschulte 
Krifte ausgeführt 


Paul Raböse 


Rudolt-Heß-Ste,9. Ruf 17:00 


DT 


Babritate, „empfiehlt 


E. & St. Weilbach 
AbolfrHitler-Strahe 154. 


Achtung! 


Putzmacherinnen. 


Die Pamenbut⸗ Grab haudlung 
Mag Scheffer, Berlin C 2 
Jelpalger Gtraße 50 J. unterhält 
für die Frühiahrsſalſon ein gut 
\ortiertes Lager und bittet um 
Lagerbeſuch oder um Anſorde⸗ 
rung elner Auswahlſendung. 


Woertlanzelgen, nur privater Art, 46 mm 
breit, 1 oder 2 ſeligedrudte Worte, je 20 %, 
ſeves weitere Wort 15 , das Wort bie 10 
Buchſtaben. — Kennworkgebühr: Bel Abholung 
20 %, bel Zuſendung durch bie Post 50 . 


Ruf 10018 


l. — 
1 Dleſelmotor, 6 PS., ſaſt neu, 
AT 

994 


verlaufen. 


alte und, 


u verkaufen, 


wertauft Snftallatlonse 
mertjtatt Fr. Drosda, 
Kipmannfadt, 'Sharnhosikrahe 2 


a N. Bernharbi 
Strohnäherin kaun ſich Tofort Kön a elan 40 zu 310. 199 | Garn) verkaufen, reis 
melden Abolſ⸗Hitler- Straße 12, a u 4 Sprachen Unterricht Deich Gut möbl. Zimmer in Stadt.] Pucher Str, 1, W. 5, Endſtalſon 
Hutgeſchäft W. Balgalw. 10915 Engl, Muſſſch, Ehulnanpil Al 118 A AUmftänben sus Straßburger Linde. 10929 
— — — . 5 f. beer mmer vom Herrn aus Finter⸗Kellner⸗Kaſſe Tür 2 Ber 
ee Melſterhausſtr. 90, W. 48. 100 0 4 Anter-ellner-Kaſſe für 2 Bes 
due Söacſe bite 1 N Elsendrehar ger spe ꝑ 10, DRM EERENN 225 1 80 in ee en 515 bienungen und 9, Sparten, neu, 
Ba e tach“ Angebote L. Laskowskl & Co. Diplomierter Lehrer für Alkor an KM N, Ag, 0 10000 zu verfaufen. Hal Abahnhofs⸗ 
unter 948 un ble le. gig. 10916] Leeder sense 40 . geſucht. a 2 1 Lihmannſtadt, 1909 
— 1a 0000 Wohnung, 1-2 Zimmer, mit Bad — Zu 
Damens u. Herren, Friſeuſe (rl Wer lehrt eine ſunge Dame in Und, Kühe fuchen Mutter und 
jeur) kann ſſch melden. Reer gut TR u Beyer Br 105 Aae Ange. Tochter aus dem Altreſch. Ruf 
jausftrane 0. 10900 ler abe: Hofe unter 342 an bie L. Jig. 0 ab 44 Ahr oder Angebote Sammler hust Brleſmarken⸗ 
unter 41 an die L. Zig. 10908 tausch. 0 pelt, Zittau Sa., 
Neue Häcke D ietgefune | Lectes oder möbl. Zimmer, Stadt. Hinbenburgeing 12. 
1 # | mitte, mögt. ſeparal, evtl. kleine Achtung! Umzugspartner von 
Reiſevertreter Malte Zimmer und Küche zu mieten] Wohnung ſeſucht. Angebote: Jamburg nach dir file Ende 
x dae Qbarächlasphe deſucht, Angebote an op, Kür Aſa,Riallo-Kino, Meſſterhaus⸗ März geſucht. Angebote unter 
a 
zum Beſuch won Grohllchen aller Sackgroßhandlang migeHeinric"Strahe J. 1090 10frroße 1/8, 935/347 an bie L. Ztg. erbeten. 
Art im einem ausreichenden Der Heeres Zimmer, Stavemſtte, ge. 
zirt von Telltungsfähiger, viel sw N hat Anbebele unter 952 an die 
Teitiger Nahrungemittetfabrit für U e . is. 10923 Stellen- Angebote 
ſoſort geſucht. Ausführliche Be⸗ Verlangt in allen b ik leder Mat 
werbungen mit Lichtbild guch aus Suche fonnige 2, oder ge immer- F t Li 
155 Branchen erbeten 15 garten un wohnung mit Küche u. Bequeme a ti raum wan A 
309 an bie Uitmannſtüdter Zeltung. sonne Aer deb Lei 1 910 00 Chat Sheb ober dog dan, zittn 2000 am, tung einen über: 
ee Binfas m 2 bite möglicht Zentralheizung, für eine n e 
ae San" von Pech bohnen Weberet ab fotort zu mieten gag Ihen sine 
Jüngere weibliche tauft Händig |fofoxt geſucht, Kune te unter geſucht Kay: ae 1 u 
Lipmannftäbt |860 an die L. gig. 19952 . nahme um die ger 
Büronngestellte Konuoht rot und R Angebote unter 300 an die L. Ztg. wünschten Ange. 
Bodingung: Rohorrachnng deutscher‘ Sprache in Metall Handen Altere berufstätige Dame ſucht 0 bote zu erhalten 


Wort und Schrift und Schrelbmaschinenkonntulsso 


‚Zünobrilten-unter-Nr« dd an die Litemannotädter Zeitung 


Buſchlinie 50 
Ruf 12706 


10 fofort frbL, möbl, Zimmer, 
gebote unter 901 an dle L. Z. 


Ausweis der Deutſchen Volks- 
liſte des Theodor Anton, Alexan⸗ 
drow, Poſener Str. 29, verloren, 


Ausweis der Deutschen, Polts⸗ 
lite des Otto Greilich, Alezan⸗ 
drow, Schmale Gaſſe 1, verloren, 


1 Unswels ber Deutſchen Volks 
lite der Elfe Rite, Roſanom 31, 
verloren. 19827 


ee 
ich Ausweis der Deutſchen Volls⸗ 


liſte Nr, 24 595 der Leofadin 
Grebiniti, Roßbachſtraße 5, ver, 
Toren. 19954 


Kleidertarte auf den Namen 
Marie Exland, Lihmannftadt, 
Bauführerftrahe 93, W. 19, vers 
foren. 10026 


Ausweis der, Hewi n Volke 
liſte Nr. 209 205, Mligliedstarte 
des Deutihen Woltsverbandes, 
Ausweis der DU, Anmeldun, 
IM polizeilihen Cinwohnererfal« 


ung der Emma Kauß, Livland ⸗ 


ſtraße 1, verloren. 
abe TUT 


Anmeldung zur polizeilichen ins 
e e des Joſef Jauf⸗ 
ſchewſti, Dorf Leſti, Gem, Mobs 
enbice, verloren. 10948 


Ausweis der Deutſchen Volts⸗ 
liſte Nr. 520 197 bes Hugo Art 
Nagelſtraße 9, verloren. 1001 
Rebenomittelfarten der Boleſlaw, 
Amelia, Senona, Waclaw Defins 
jti, Sperberweg 25, verloren. 


Anmeldung zur eee Eins 
wohnererfajfung. des Alexander 
Gobala, Dorf Kſawerow, Gem, 
Neufulsfelb, verloren, 19932 
Anmeldung zur polizellichen Eins 
wohnererfalfung_ der Anſela 
Oſtrowꝛſta, rp Gorki Duze, Gem. 
Tuſzun, verloren. 10024 
Rebenomittellarte des Wilhelm 
reer, Karolew Nr. 4, Gem. 
ſorka⸗Pablanſcka, verloren, 
. — 
In der Wiederholung 


liegt der Grfolg der Anzeige. 


Rene Unlangsz 
16.00 


Des grohen Erfol 
2. Moche 


11 


Eſeg im Weiten ⸗ 


Spielplan der Lihmannftädter Filmihenter von heute 


Fur Jugendliche erlaubt ++ Hur Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


|_ Casino vu. du Rialto 


eiten 


Die Deutsche Arbeitsfront 


18.90, 18.30, 


0,00) 
wegen 


Erihaufen 


Zarah Leander, 
Heinz, George, Paul Hörbiger 


der Muftergafte 


mit Heinz Rühmann 


Palladium 
_Böpmifce Linie 10 


Der lebe 
Auguſtin 


Roma 
Heeiitzabe 64. 


Binde Passaplrg * 


mit Wat u. Patadon 


Heute ab 


TA 


— — — 


üner Fräulein | veu 


Kabarett - Restaurant 


CASANOVA 


und das großo März-Programm 


Die berühmte chinesische 
Namping-Truppe 
prolongiert. 

Telefunken-Örchester 


Gerd Gerald 


18.00, 20.00 


10.00, 18.00, 20:00 


L feufche 
Gelieble 


10 


20 Uhr 


Betvfünauszug, 
5. Kloſſe 4, Deulſche Reſchslolterle 


Dont ewige 


Mit Beglan der line 178 
Wochenschau 
n Einlaß mehr 


Mimosa Mai 
KönlgeHelnzlite. 40 | 
18,80, 17,50, 10.90 
Zwischen Hamburg 
und Halli 


Theater au £ihmannftadt 


Stadulfhe Bühnen 


Heute, Mittwoch, B. 3, 
A 20.00 — E 29.00 


Bring Brledelh von Homburg 
Ausverkauft 


Donnerstag: 20.00 
Karl Ul. und Anna von Öfterreid, 


Die Abonnenten Jümtliher Plate 

en höfliche gebeten, 

e, Rate in der Vor⸗ 

verlaufsitelle, Adolſ⸗ Hitler Str. 
65, einzugablen, 


Hermann-Göring-Straße 60, Zimmer 2 


wurst. K. L. 810/200 
Lieferant won Behörden 
und Industrie. Vorlan- 
ken sie Kontenanschlag 


Eintrittskarten zum Preise von RM. —,50 nur in der Kreisdienst; 


NSG. Kraft durch Freude“ 


im Rahmen der Ostdeutschen Kulturtage 


veranstaltet das Propaganda amt gemeinsam 
mit der NS d. „Kraft dureh Freude“ ein 


unokonzert der Wehrm 


am Sonntag, dem 9, März 1941, um 15 Uhr 
in der Sporthalle am Hitler-Jugend-Park 


stelle, 


Rollofabrik 
Bruno Matthes & Co. 


teblung der 


bee 


Hadıvrud verboten ations- 2 
— N Dekor 8 1 
Mal jene eee I Im babe cl. 1 ions, 
CCC „Baſtſtätte am mar 
A de drei; tte 1, IL J eie eg ce Nessarteit, Genüloverlimmung ede Mil een 
15, Biehunpstog 27. Peha 1941 SE u an en nn teren een von Rudolf⸗Heß⸗Str. 64 auf 62 an. 
In det Macmiktagsglöhung wurden gelegen voll begegnen durch bie ſehr ark ‚adjorbierende (auflaugende) 
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n l Se 245 


naheren wurben 606 Genlünt zu Je I AN gelegen 


‚Sewinnsabe verblieben: g Pramen zu J 500.000 Nun, 
Press au IP 800.000 SR, au d 000, er 
100 


000, gu ie 60.000, % 


u je 
je 40.000, zu je 30.000, 


1b gu le 20000; 00 zu Te b al 120 u le e da au 


00. ar m 1 thin. 76 u la wo 
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„ Af ch au je 460 Mon. 
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In der Wormitfoneplehung wurden gezogen 
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e 10a 119 
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Dr.ph. Hähle’s Heilkrafterde Sandfrei 


Hiermit, zelge ich die am 1. März ſtattgefundene iiber» 


— Frau Irma Seher. 


Ein fein, weiches, KN 1 Pagung 115 und 1 00 RTL 
Drogerie Gütiel, Abel ier, Se 40 Drogerie Kelle 
Aabelf Heß Straße 52; Drogerie Sennft, Heerfiraje 5 


von der Dultauer Str, 49 nach 


Niedergelaſſen 


Frau Dl. MED, Olojniczat 


Fachärztin für Kinderkrankheiten 
Litzmannstadt, Str. der 8. Armee 238 


Sprochſtunden von 9 bis 12 und 16 bis 17 Uhr. 
Bugelaffen zur Behandlung der polnischen Benöfterung, 


verlegt. 


Rebenſtel 


E. Huhnholz, Rollofabrik 
Hamburg 4, Thalstr, 7 


Biromaschlnonreparatur 


A, Laufersweller 
Adolf HillerEtrahe 82 


Ruf 208:26 


Dorlangt in allen Gaftftäten und Hotels 


die Ahmannitädfer Zeitung 


in allen Größen 


Glasermeister 


Leichtbauplatten 
Holzfaser-, Isolier- und 


WEIDENTAL 16: 
Kk 2034 3361 


BERCITESGADENERSTR. IK? 


Unfere Büroräume in Pabinnice haben wir 


Schloßſtraße 28 I. Ston 


eee 


Babianlce. 


Glaser arbeiten 


Neubauten, Reparoturen, Splogel- und Blasschleferel 
Schaufensterscheiben 


Adoli-Hitler-Str. 20 


or be, 


Hartplatten 


Plucinski & Co. 


Komm. Verwalter Kurt Heusel 


Posen, Lambertstraße 20 Ruf 1232 


Fahr- und Reitausrüstungen 

für Gebrauchs- und Luxuspferde 
Jagd- und Sportausrüstungen 

Ständiges Lager in Ackergeschirren 


Annahmevon Reparaturen und Bestellungen 


NEUZEITLICHE 


FÜR ALLE ZWEOKE 


NUR IM FAOHGESOHÄFT 


Kurzfristig lloterbur: 


Stat, Kartoffel, 


Düälmpfanlagen 


6, 8 und 10 Zr, 
fabheb. Kartoffel · 
I Dämpfbolonnen 
„ Schlagmühlen 


Landw. Krelsgenossenschaft nb. l., Kallsch - Tol. 417-419 
Roparaturworko in Spatenfalde und Sohwarzau 


BELEUCHTUNGSKORPER 
RUNDFUNKGERATE 


LITZMANNSTADT, SCHLAGETERSTRASSE 9, RUF 168.17 


